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DIESE WOCHE IN AMSTETTEN

17.01.2026 Altpapiersammlung (SVA)
17.01.2026 Kinderbasar (Gemeindehalle 
  Stubersheim, Stubersheimer 
  Dorfgemeinschaft e.V.)
17.01.2026 Punktspiel Faustball (Aurainhalle, 
  SVA)
17.01.2026 Jahreshauptversammlung 2026
  (Gemeinschaftshaus Hofstett-
  Emerbuch, Freiwillige Feuerwehr 
  Amstetten)
19.01.2026 Bioabfall
20.01.2026 Hauptversammlung (Gemeindehalle
  Stubersheim, Akkordeon-Club 
  StubersHeim e.V.)
21.01.2026 Restmüll

Kinderbasar 

NEXT SIZE 

„Zu klein? Für andere genau richtig!“ 

Wir freuen uns auf Euch!

Cocktails und belegte Wecken 

   🍸🍸🍸🍸🍸
Verkauf durch den Elternbeirat  
des Kindergarten Stubersheim 

         

 

          
  

 

Samstag, 17. Januar 2026 
19:00 – 21:00 Uhr 
Einlass für Schwangere ab 18:30 Uhr 

Gemeindehalle Stubersheim 
Verkauft wird: gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung 

(saisonunabhängig), Spielzeug/ Spiele, Bücher, 
Faschingskostüme u.v.m 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Ansprechpartnerin: Stefanie Maier-Krause   0176 – 630 404 07 
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Redaktionsschluss Amstetten

Dienstag, 8.00 Uhr
E-Mail:  info@amstetten.de

Herzliche Einladung! 
 
Zur Kinderkirche am 
 
Sonntag, 18. Januar 2026 
um 11.00 Uhr 
im Gemeinderaum neben der 
Erlöserkirche (Vogelsiedlung) 
 
Hörst Du gerne Bibelgeschichten 
und hast Freude am Singen und Basteln? 
 
Dann bist Du bei uns genau richtig! 
 
Alle Kinder sind willkommen. 
 
Zum Schnuppern dürfen Euch die  
Eltern gerne begleiten. 
 
 
Bis bald 
 
Elke und Alexandra 

Herzliche Einladung! 
 
Zur Kinderkirche am 
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um 11.00 Uhr 
im Gemeinderaum neben 
der 
Erlöserkirche (Vogelsiedlung) 
 
Hörst Du gerne Bibelgeschichten 
und hast Freude am Singen und Basteln? 
 
Dann bist Du bei uns genau richtig! 
 
Alle Kinder sind willkommen. 
 
Zum Schnuppern dürfen Euch die  
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Elke und Alexandra 
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ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST  

Für Amstetten mit Teilorten: 
Notfallpraxis im Bundeswehrkrankenhaus Ulm 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Montag bis Freitag 18 - 8 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr 
Eingerichtet ist eine zentrale Notfallpraxis am Bundes-
wehrkrankenhaus Ulm, Oberer Eselsberg 2, 89081 Ulm, 
die folgende Öffnungszeiten hat: 
Montag bis Freitag 18 bis 23 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 bis 23 Uhr 
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmeldung 
in die Notfallpraxis kommen, dort ist ständig ein Arzt 
vorhanden.  
Patienten, die nicht in die Notfallpraxis kommen 
können, wenden sich bitte unter der zentralen Tele-
fonnummer 116 117 an den diensthabenden Arzt. 
Diese Rufnummer gilt auch, wenn ein Patient zu den 
Zeiten des Notdienstes außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxis ärztliche Hilfe benötigt. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Ret-
tungsdienst zu verwechseln, der in medizinischen Not-
fällen zu rufen ist. Dazu gehören insbesondere Ver-
dacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke Blutun-
gen, Atemnot oder Vergiftungen.  
In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 

Kinder-Notfallpraxis 
Die Kinder-Notfallpraxis ist für die Gebiete Stadt Ulm, 
den Alb-Donaukreis, sowie für Neu-Ulm, Nersingen, 
Senden und Vöhringen zuständig.  

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:  
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 19.00-21.30 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag 9.00-20.30 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne 
Voranmeldung in die Praxis kommen. Außerhalb dieser 
Zeiten übernimmt die Universitätsklinik für Kinder und 
Jugendliche die Versorgung. 

Rufnummern der fachärztlichen Notfalldienste: 
Augenärzte 01801 9293-50 
Kinderärzte 01801 9293-43 

In Gerstetten mit Teilorten und Bräunisheim: 
Notfallpraxis im Klinikum Heidenheim 
Tel. 07321 480050 

Zahnärztlicher Notdienst: 
Notfalldienstnummer 01801-116 116 
Die landesweit einheitliche Telefonnummer für den 
zahnärztlichen Notfalldienst in Baden-Württemberg 
wurde angepasst. 
Die neue Notfalldienstnummer lautet: 01801-116 116. 
Mit der Eingabe der Postleitzahl über die Telefontasta-
tur bekommt der Anrufende die für ihn zuständigen 
diensthabenden Praxen angesagt. 
Für Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz 
fallen Kosten in Höhe von 0,039 Euro/Minute an 

 

  

NOTRUF 112
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110 
Notarzt/Rettungsdienst  112 
Feuerwehr  112 
Polizeiposten Amstetten  07331 71570 
Polizeidirektion Ulm  0731 188-0 
Krankentransport (Geislingen)  07331 19222 
Helfensteinklinik Geislingen  07331 23-0 
Energieversorgung Filstal 
(Störungsdienst)  07161 77677 
Alb-Elektrizitätswerk 
(Störungsdienst)  07331 209-777 
Zweckverband Wasserversorgung Ostalb 0172 7327020 

 
  

SOZIALE DIENSTE 

Sozialstation Ulmer Alb 
Amstetten, Tel. 07331 7159708 
Bürozeiten: Donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr  
und nach Vereinbarung. 

Hospizverein Eleison Ulmer Alb e.V 
Wir begleiten Sie bei schwerer Krankheit und in Ihren 
letzten Tagen. Außerdem sind wir gerne für Sie da um 
zu beraten und zur Begleitung in Trauerzeiten. 
Unser Angebot steht kostenfrei allen Menschen unab-
hängig ihrer Religion und Herkunft zur Verfügung.  
Wir bieten Sprechzeiten jeden 1. und 3. Donnerstag 
von 16.00-18.00 Uhr nach Vereinbarung an. 
Tel. 01522 21800-11 oder Tel. 01522 2180-111 
Hospizverein Eleison, Am Bahnhof 1,  
89173 Lonsee Urspring, www.hospizverein-eleison.de 

Nachbarschaftshilfe Amstetten 
... helfen wo Hilfe gebraucht wird ... 
Menschen helfen Menschen 
Doris Urnauer, Tel. 0170 5916732 
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Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Schillerstraße 30 (Gebäude B), 89077 Ulm 
Mi. – Fr.   Esther Blaum 
Telefon   0731 185-4505 
E-Mail: esther.blaum @alb-donau-kreis.de 

Informations-, Beratungs- und  
Beschwerdestelle 
Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
und ihre Angehörigen im Alb-Donau-Kreis 
Mühlweg 8 (Gemeindepsychiatrisches Zentrum Ehingen) 
89 584 Ehingen 
Tel.:   07391 – 703147 
E-Mail:   team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage:  www.ibb.alb-donau-kreis.de 
Sprechzeiten: 
Nach telefonischer Terminvereinbarung  
Telefonisch sind wir jederzeit für Sie erreichbar  
(Anrufbeantworter). Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer mit einer Wiederholung.  
Wir rufen Sie zurück! 

      
     

RATHAUS AMSTETTEN 

Bürgermeister – Sprechstunde 
Nach Vereinbarung, Telefon 07331/3006-0 

Öffnungszeiten im Rathaus 
Montag bis Freitag    8.30 – 12.00 Uhr 
Montagnachmittag  14.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  14.00 – 16.00 Uhr 

Kontakte 
Bürgermeister Johannes Raab 
johannes.raab@amstetten.de 07331/3006-12

Vorzimmer 
Frau Egin              07331/3006-12 
ebru.egin@amstetten.de 

Haupt- und Personalamt 
Herr Holl (Leitung)      07331/3006-16
adrian.holl@amstetten.de 

Kindergartenverwaltung 
Frau Ruß 
Susanne.russ@amstetten.de 07331/3006-62 

Bürgerbüro 
Frau Demuth        07331/3006-17 
britta.demuth@amstetten.de 
Frau Grauer           07331/3006-18 
melanie.grauer@amstetten.de 

Standesamt 
Frau Mast               07331/3006-13 
ulrike.mast@amstetten.de 

Finanzwesen 
Frau Essig (Leitung)        07331/3006-90 
natalie.essig@amstetten.de 

Gemeindekasse 
Frau Heuschkel            07331/3006-92 
susanne.heuschkel@amstetten.de 
Frau Peters            07331/3006-40 
miriam.peters@amstetten.de 

Steuern/Abgaben 
Frau Weidinger                  07331/3006-91 
diana.weidinger@amstetten.de 

Ortsbauamt 
Herr Werner (Leitung)     07331/3006-60 
manfred.werner@amstetten.de   
Frau Frieß                        07331/3006-61 
antje.friess@amstetten.de 
Frau Engmann                 07331/3006-61 
daniela.engmann@amstetten.de 

Flüchtlingsbetreuung 
Frau Walter                  07331/3006-41 
gisela.walter@amstetten.de 

Bücherei                
Frau Schneider            07331/3006-33 
iris.schneider@amstetten.de 
Frau Rück 07331/3006-33 
christina.rueck@amstetten.de 

 
 

  

IMPRESSUM IMP
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amstetten
Tel. 07331 3006-0, www.amstetten.de 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druck & Medien Zipperlen GmbH, Dieselstraße 3, 
89160 Dornstadt, Tel. 07348 9876-0,  
E-Mail: verlag@zipperlen.de 

 

  

GEMEINDLICHE MITTEILUNGEN 

Hinweise zur Räum- und Streu-
pflicht bei Schnee und Eisglätte 
Zwischenzeitlich hatten wir schon mehr-
fach Schneefall, was für die Kinder eine 
willkommene Abwechslung darstellt, aber 
für Straßenanlieger dagegen mit gewissen 

Verpflichtungen verbunden ist. Wie bereits im Amtsblatt 
vom 20.11.2025 ausführlich berichtet wurde, sind Anlie-
ger nicht nur zum Schneeräumen verpflichtet, sondern 
haben auch bei Eisglätte geeignete Gegenmaßnahmen zu 
treffen. Vorsorglich möchten wir daher nachfolgend 
nochmals auf die rechtlichen Pflichten hinweisen: 
Die Räum- und Streupflicht auf Geh- bzw. Fußwegen wur-
de durch Satzung auf die Anlieger übertragen. Hierin ist 
geregelt, dass bei einseitigen Gehwegen nur die direkten 
Anlieger verpflichtet sind, einen Weg mit ca. 80 cm frei-
zuhalten. In der Satzung ist zudem auch geregelt, dass 
die Gehwege werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags 
bis 8.30 Uhr geräumt bzw. bei Eisglätte gestreut sein 
müssen, bei Schneefall sind die Räumungen ggf. zu wie-
derholen. Die Pflicht endet um 20.00 Uhr. In der gemeind-
lichen Satzung wird ferner ergänzend ausgeführt, dass 
die Verwendung von auftauenden Streumitteln verboten 
ist und zum Bestreuen abstumpfendes Material wie z.B. 
Splitt oder Sand verwendet werden soll. Nehmen Sie des-
halb bitte Rücksicht auf die Natur und Umwelt. 
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FREIWILLIGE  FEUERWEHR 
SENIORENABTEILUNG AMSTETTEN 
Bei unserem neunundzwanzigsten Binokel-Turnier am Di. 
06.Januar konnten wir 72 Teilnehmer begrüßen. Als Tur-
niersiegerin ging Angelika Maurer mit 9119 Punkten als 
klare Siegerin hervor. Der zweite Platz mit 7662 Punkten 
belegte Manfred Schell gefolgt von Martin Bräuninger mit 
7562 Punkten auf Platz drei. Bei der Siegerehrung wurden 
wieder interessante Preise vergeben. 
Besonders Bedanken möchten wir uns bei den Sponsoren 
vom Gasthaus Bahnhöfle in Stubersheim, sowie dem Bus-
unternehmen Wolfahrt aus Amstetten, Michael Köpf aus 
Schalkstetten und Günther Wörz aus Amstetten für die 
gespendeten Preise. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern der 
Feuerwehrkameraden für den reibungslosen Ablauf. 
Mit kameradschaftlichem Gruß 
die Seniorenabteilung 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
JUGENDFEUERWEHR 
Jahresabschluss der Jugendfeuerwehr 
Am 18. Dezember 2025 fand gemeinsam mit der Kinder-
feuerwehr sowie den Familien der diesjährige Jahresab-
schluss der Jugendfeuerwehr statt. In gemütlicher Atmo-
sphäre kamen wir in der Florianstube zusammen. Bei 
Punsch und kleinen Snacks bot eine Diashow die Gele-
genheit, gemeinsam auf das Jahr 2025 zurückzublicken. 
Erstmals wurde in diesem Jahr die Auszeichnung „Partner 
der Jugendfeuerwehr“ ins Leben gerufen. Inspiriert wur-
de diese Auszeichnung durch den Titel „Partner der Feu-
erwehr“, der an Unternehmen vergeben wird, welche Feu-
erwehrkameradinnen und -kameraden im Einsatzfall frei-
stellen. 
Mit der neuen Auszeichnung werden Personen oder Un-
ternehmen geehrt, welche die Jugendfeuerwehr durch ihre 
Produkte oder Dienstleistungen unterstützen. 
Als Partner der Jugendfeuerwehr wurden 2025 ausge-
zeichnet: 
- Janine Ströhle – ebbes Handgmachts 
- Bernd Seehofer – Spachtel Schachtel 
- Michael Kasper – HvO-Gruppe Amstetten & BGprevent 
Die Jugendfeuerwehr bedankt sich herzlich bei allen Ge-
ehrten für ihre wertvolle Unterstützung. 

 

Christbaumsammelaktion 2026 
Auch in diesem Jahr sammelte die Jugendfeuerwehr 
Amstetten wieder die ausgedienten Christbäume in 
Amstetten Bahnhof, Aurain und Dorf ein. Dabei handelte 
es sich bereits um die 30. Christbaumsammelaktion – ein 
schönes Jubiläum. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die uns Jahr für Jahr ihren Christbaum überlassen und 
unsere Jugendarbeit unterstützen. Besonders freut uns, 
dass viele dabei einen zusätzlichen Beitrag leisten und 
uns damit weit über das Erwartete hinaus fördern. 
Ebenso bedanken wir uns bei allen Helferinnen und Hel-
fern, die diese Aktion Jahr für Jahr möglich machen – oft 
dieselben engagierten Personen, die nicht nur tatkräftig 
mit anpacken, sondern auch diesen Text mitgestaltet 
haben. 
Wir freuen uns auf viele weitere erfolgreiche Christ-
baumsammlungen. 
Ihre Jugendfeuerwehr Amstetten 

  

GEMEINDEBÜCHEREI 

Auf ein Neues! 
Wir wünschen allen unseren treuen Lesern und Leserinnen 
ein gesundes und erfolgreiches 2026. 
Nachdem wir im vergangenen Jahr nochmals eine Steige-
rung bei den Besuchern verzeichnen konnten, hoffen wir 
auf ein ebenso tolles und arbeitsreiches Jahr 2026. 
Bitte beachten Sie, dass ab 16.01. eine neue Onleihe-App 
nötig ist, um weiterhin die eAusleihe Neckar-Alb nutzen 
zu können. Ihr bisheriges Konto gilt weiterhin und auf 
den Hilfe-Seiten der Onleihe finden Sie Anleitungen, falls 
etwas in Ihrem Konto nicht funktionieren sollte. Am 15. 
01. Findet die Migration der eAusleihe Neckar-Alb in die 
neue statt. Die App finden Sie in Ihren App-Stores. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie auch weiterhin in der Ge-
meindebücherei begrüßen dürfen. 

Wir sehen uns in der Gemeindebücherei – Ihr Bücherei-
team! 

  

KINDERGARTEN 

Weihnachtsgeschenk vom Christkind an die 
Kinder 
Zu Weihnachten gab es 
für alle Kinder ein 
besonderes Geschenk 
„Poporutscher“ 
Pünktlich zu den Feier-
tagen sorgte auch der 
erste Schnee für Ideale 
Bedingungen, so dass 
die Kinder auch sofort 
ihr Geschenk auspro-
bieren konnten.  
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Mögliche gemacht wurde dieses Weihnachtsgeschenk 
durch die Unterstützung des sozialen Fördervereins 
Amstetten, der die Anschaffung mit einer Spende geför-
dert hat. Dafür bedanken sich die Kinder und das Team 
des Kinderhauses herzlich.  
Liebe Grüße das Kinderhaus Sandrain Team  

 Großer Dank an die Spender!!  
Der Kindergarten Stubersheim bedankt sich bei  
- Firma Bäumler Amstetten / Erlös vom Kinderbazar  
- Sozialen Förderverein Amstetten / Geldspende für 

Weihnachtsgeschenk Kinder  
- anonymer Spender / Geldspende für Kindergarten  
Von den Spenden haben die Kinder des Kindergarten Stu-
bersheim, einen Sensorik- Leuchttisch mit verschiedenen 
Leuchtfunktionen zu Weihnachten bekommen. Dieser 
weckt mit Sandkreationen, Wasserexperimenten, Farben, 
Zahlen, Buchstaben und Formen, einer Meereswelt, Pin-
zetten etc. großes Interesse, Spaß und Kreaktivität. 

 

 
     

SCHULE 

 
GEMEINSCHAFTSSCHULE  LONETAL 
Informationsveranstaltungen der Kaufmän-
nischen Schule Geislingen 
Die Kaufmännische Schule Geislingen freut 
sich auf ein neues spannendes Jahr mit allen am Schulle-
ben Beteiligten und möchte allen Interessierten die Mög-
lichkeit bieten, sich bei den Infoabenden im Januar über 
alle Schularten vor Ort informieren zu können. 
Das Wirtschaftsgymnasium führt Schülerinnen und Schü-
ler über die Vermittlung einer breiten Allgemeinbildung 
und die intensive Auseinandersetzung mit ökonomischen 
Themen mit der erworbenen allgemeinen Hochschulrei-
fe zur Studierfähigkeit.  
Im Kaufmännischen Berufskolleg I mit Übungsfirma 
werden Theorie und Praxis des kaufmännischen Handelns 
verknüpft. 
Informationsabend für das Berufskolleg I und das 
Wirtschaftsgymnasium: 
Mittwoch, 28. Januar 2026, 18:00 Uhr in der Aula des 
Beruflichen Schulzentrums. 

Das Kaufmännischen Berufskolleg II mit Juniorenfirma 
bzw. Übungsfirma schließt mit der Fachhochschulreife 
ab. Über eine Zusatzprüfung kann zudem der Abschluss 
„Staatlich geprüfte/r Wirtschaftsassistent/in“ erworben 
werden.  
Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife (BKFH) baut auf einem mittleren Bildungsab-
schluss und einer kaufmännischen Berufsausbildung auf 
und befähigt zum Studium an einer Fachhochschule. 
Nähere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Schule, 
gerne kann ein individueller Beratungstermin verein-
bart werden. 
Über die Wirtschaftsschule kann in zwei Jahren die Fach-
schulreife, ein vollwertiger mittlerer Bildungsabschluss, 
erworben werden.  
Informationsabend für die Wirtschaftsschule:  
Dienstag, 27. Januar 2026, 18:00 Uhr in der Aula des 
Beruflichen Schulzentrums 
Anmeldung: 
Die Anmeldung zu allen Vollzeitschularten (außer BKFH) 
erfolgt online über http://schulen-in-bw.de/bewo und 
ist ab 27. Januar 2026 bis 01. März 2026 möglich. Der 
ausgedruckte Aufnahmeantrag ist mit den dort genannten 
Unterlagen bis spätestens 01. März 2026 im Sekretariat 
der Kaufmännischen Schule Geislingen vorzulegen. 
Die Anmeldung zum BKFH erfolgt über das Sekretariat der 
Kaufmännischen Schule. Auch hier ist der Anmeldeschluss 
der 01. März 2026. 
Für individuelle Beratung und Unterstützung bei der An-
meldung sind wir an folgenden Tagen jeweils von 13-16 
Uhr für Sie da: Dienstag, 10. Februar und Mittwoch, 11. 
Februar sowie Dienstag, 24. Februar 2026. Weitere Ter-
mine gerne auch nach Vereinbarung. 
Weitere Infos auch unter www.ksgeislingen.de. 
Spätester Anmeldetermin ist der 1. März 2026. 

  

LANDRATSAMT, BEHÖRDEN 

Vortrag am 22. Januar 2026 zur  
Lebens-mittelkennzeichnung: 
Was steht wirklich auf dem Etikett? 
Wie man die Informationen auf Lebensmitteletiketten 
richtig liest und welche Angaben Pflicht sind, darüber 
informiert eine Ernährungsexpertin des Landratsamtes 
Alb-Donau-Kreis in einem Vortrag am Donnerstag, den 
22. Januar 2026, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm, in der Mitarbei-
terlounge in Gebäude A. 
Die Referentin erklärt Begriffe wie „frei von…“ und den 
Nutri-Score, damit die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Zutaten, Nährwerte und Allergene besser verstehen, be-
wusster einkaufen und genießen können. Der Vortrag ist 
kostenfrei. 
Eine Anmeldung über den folgenden Link ist bis zum 19. 
Januar 2026 möglich: https://eveeno.com/252155312 

Spitze auf dem Land!  
Technologieführer für Baden-Württemberg: 
Bis zum 28. Februar müssen die Aufnahmeanträge für die 
nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologie-
führer für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke 
Unternehmen im Ländlichen Raum (nach dem Landesent-
wicklungsplan) eine Förderung erhalten, um neue Produk-
te oder Dienstleistungen voranzutreiben. Gemeinden mit 
solchen Unternehmen können sich noch bis zum 28. Feb-
ruar 2026 (Ausschlussfrist!) für die aktuelle 26. Auswahl-
runde bewerben. 
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Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer 
Bedeutung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgegli-
chene Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne für 
Innovationen und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unter-
nehmen mit weniger als 50 Beschäftigten und einem Jah-
resumsatz oder einer Jahresbilanzsumme von höchstens 
10 Mio. Euro können für ihre Investition bis zu 20 Prozent 
Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 
100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale 
Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem 
deutlich erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und 
Bioökonomie kann die Förderung auf max. 500.000 Euro 
pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 
Euro werden nicht bewilligt. Bezuschusst werden Unter-
nehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anla-
gen zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer 
oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die 
Fördermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen 
Programm EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den 
diesbezüglichen Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungs-
vorschriften und Leitlinien auf EU-, nationaler und Lan-
desebene. Die Bewerbung für die Förderlinie erfolgt 
schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in 
Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. Die Entschei-
dung über die Aufnahme erfolgt durch das Ministerium 
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg auf der Basis des Vorschlages eines 
dazu eingerichteten Bewertungsausschusses. 
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und 
Strukturentwicklung 
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-
themen/laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-
dem-land/ 

Ausstellung „ROTWERDEN – Die schöne Unvollkom-
menheit“ eröffnet in der vh Ulm 
Am Mittwoch, den 14. Januar 2026, um 17:00 Uhr wird in 
der Ulmer Volkshochschule, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm, 
die Ausstellung „ROTWERDEN – Die schöne Unvollkom-
menheit“ eröffnet. 
Diese außergewöhnliche Ausstellung ist durch eine Ko-
operation des Alb-Donau-Kreises, der Stadt Ulm und der 
Ulmer Volkshochschule entstanden. Sie wurde von dem 
Autor und Psychologen Dietrich Wagner gemeinsam mit 
Fotograf Sebastian Seibel gestaltet und widmet sich dem 
häufig tabuisierten Thema der Scham und der Unvoll-
kommenheit.  
Wagner arbeitet seit über 25 Jahren mit Suchtpatientinnen 
und -patienten und hat in dieser langjährigen Praxis er-
kannt, welch zentrale Rolle Scham für viele Menschen 
spielt – sowohl im Kontext von Sucht als auch im Alltag. 
Das Projekt „ROTWERDEN“ setzt diesen therapeutischen 
Dialog fort und versteht sich zugleich als Beitrag zur Prä-
vention. Die Ausstellung eröffnet eine emotionale Orien-
tierungskarte, die Besucherinnen und Besucher dazu an-
regt, eigene Erfahrungen mit Verletzlichkeit und Unvoll-
kommenheit zu reflektieren. 
Der Dialog zwischen Text und Fotografie bildet das zent-
rale Gestaltungselement. Er lädt dazu ein, die feinen Zwi-
schentöne menschlichen Erlebens wahrzunehmen. „ROT-
WERDEN“ ist nicht nur eine Auseinandersetzung mit dem 
Gefühl der Scham, sondern auch ein Plädoyer für Ver-
ständnis, Offenheit und Akzeptanz in zwischenmenschli-
chen Beziehungen. Die Ausstellung ist vom 15. Januar bis 
21. Februar 2026 geöffnet. Sie richtet sich an alle kunst- 
und kulturinteressierten Personen und steht werktags von 
08:00 bis 21:00 Uhr sowie samstags von 08:00 bis 14:00 
Uhr zur Verfügung. 
 

Der Besuch bietet die Möglichkeit, sich intensiver mit 
einem grundlegenden menschlichen Gefühl auseinander-
zusetzen und Perspektiven für einen offenen Umgang 
damit zu gewinnen. 
Kontakt für Nachfragen 
Beauftragte für Suchtprävention Ulm/Alb-Donau-Kreis 
Andrea Rösch 
E-Mail: andrea.roesch@alb-donau-kreis.de 
Tel.: 0731/1854341 

  

KIRCHEN 

Evangelische Kirchengemeinde  
AMSTETTEN 
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle 
genommen Gnade um Gnade. Johannes 1,16 
Freitag, 16.01. 
19.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus 
Freitag, 16.01. und Samstag, 17.01.  
Konfi-Wochenende im Gemeindehaus 
Sonntag, 18.01. 2. Sonntag nach Epiphanias  
09.15 Uhr  Gottesdienst Laurentiuskirche Dorf (Pfar-

rerin Helga Striebel) Das Opfer erbitten 
wir für die Aufgaben der eigenen Ge-
meinde.  

09.15 Uhr jesus.kids im Pfarrhaussaal 
19.30 Uhr jesus.time - sing&pray im Gemeindehaus 
Montag, 19.01. 
19.30 Uhr Kirchenchor im Pfarrhaussaal im Dorf 
Dienstag, 20.01. 
20.30 Uhr Hauskreis bei Familie Tonnier 
  Kontakt: 07331-7917   
Donnerstag, 22.01. 
19.30 Uhr Konstituierende Sitzung des neuen Kir-

chengemeinderats im Gemeindehaus 
Freitag, 23.01. 
19.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus 
Sonntag, 25.01. 3. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr  Gottesdienst Friedenskirche Bahnhof 

(Pfarrer i.A. Frederik Seeger) mit Taufe 
von Clara Nothacker 

 Das Opfer erbitten wir für die Aufgaben 
der eigenen Gemeinde.  

10.00 Uhr jesus.kids im Gemeindehaus 
19.30 Uhr jesus.time - Bibelteilen im Gemeindehaus 

Gruppenstunden und Kreise  
immer wöchentlich außer in den Ferien 
chill&chapter:  
Dienstag um 18.30 Uhr im Gemeindehaus, offener Ju-
gendtreff mit Bibel lesen und Austausch  
Krabbelkäfer Karl:  
Donnerstag um 09.30 Uhr im Gemeindehaus, für Mütter 
und Kinder (0-3 Jahre) 
Kinderstunde:  
Donnerstag um 14.30 Uhr im Gemeindehaus, für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren 
Jungschar:  
Freitag um 17.30 Uhr im Gemeindehaus, für Jungs und 
Mädels von der 1. bis zur 7. Klasse 

Seelsorge und Gespräch 
In besonderen Lebenslagen kann ein Gespräch helfen. 
Wir möchten Ihnen diese Möglichkeit zum seelsorgerli-
chen Gespräch anbieten.  
Nehmen Sie gerne zu uns Kontakt auf. 
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Evangelisches Pfarramt Amstetten, Kirchgasse 6  
geänderte Kontaktzeiten: 
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Telefon: 07331-971653 
E-Mail: pfarramt.amstetten@elkw.de 
Weitere Infos zur Kirchengemeinde finden Sie unter: 
www.evkirche-amstetten.de 
Weitere Infos zur Jugendarbeit des EC-Alb finden Sie un-
ter: www.ec-alb.de. Der EC-Alb ist von der Kirchenge-
meinde Amstetten mit der Kinder-, Jugend- und junge 
Erwachsenen-Arbeit beauftragt. 
 
Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde  
STUBERSHEIMER ALB 
GOTTESDIENSTE für alle fünf Kirchengemeinden 
Sonntag, 18. Januar 2026, 2. So. nach Epiphanias 
Zentraler Gottesdienst für alle fünf Gemeinden der Ge-
samtkirchengemeinde Stubersheimer Alb 
Stubersheim 
10:30 Uhr  Gottesdienst in der Johanneskirche (Pfar-

rerin Maren Pahl) 
 Mit Verabschiedung des seitherigen und 

Einführung des neuen Kirchengemeinde-
rates. 

Opferzweck: 
Das Opfer des Gottesdienstes ist für die eigene Gemeinde 
bestimmt. 

GOTTESDIENSTE IM AUSBLICK 
Sonntag, 25. Januar 2026, 3. So. nach Epiphanias 
Zentraler Gottesdienst für alle fünf Gemeinden der Ge-
samtkirchengemeinde Stubersheimer Alb 
Hofstett-Emerbuch 
10:30 Uhr  Gottesdienst in der Bartholomäuskirche 

(Pfarrerin Maren Pahl) 
 Mit Verabschiedung des seitherigen und 

Einführung des neuen Kirchengemeinde-
rates. 

KRABBELGRUPPE 
Dienstag, 20.01.2026 
09.15 Uhr Krabbelgruppe im Evangelischen Gemeinde-
haus Schalkstetten 

KIDS TIME für KIDS zwischen 7 – 13 Jahren 
Dienstag, 20.01.2026 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Schalkstetten 

KIRCHENGEMEINDERAT 
Gesamt-Kirchengemeinderat 
Dienstag, 20. Januar 2026, 20:15 Uhr 
Konstituierende Sitzung im Gemeinschaftshaus in Hof-
stett-Emerbuch 

KONFIRMANDEN 
Mittwoch, 21.01.2026: 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Konfirmanden-Unterricht im Evangelischen Gemeindehaus 
Schalkstetten mit Pfarrerin Pahl. 

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 
Das neue Programmheft „Sommerfreizeiten 2026“ des 
Evangelischen Jugendwerks Bezirk Göppingen und Geis-
lingen liegt bereits vor. Näheres auf der Homepage 
www.ejgp.de/freizeiten und www.ejbg.de/reise 
Die Programmhefte liegen auch in den Kirchen aus. 

WEITERE ANGEBOTE 
Angebote im Internet:  
Unsere Internet-Homepage der Evangelischen Gesamtkir-
chengemeinde Stubersheimer Alb www.stubersheimer-
alb-evangelisch.de bringt immer wieder Neues.  
Die Internet-Homepage des Evangelischen Kirchenbezirks 
Geislingen-Göppingen bringt auch immer wieder Neues.  
www.kirchenbezirk-geislingen-goeppingen.de 

Die Internet-Homepage der Evangelischen Landeskirche 
Württemberg www.elk-wue.de bringt auch immer wieder 
Neues. Dort gibt es auch Möglichkeiten für Kinder und 
Jugendliche. 

PFARRAMT 
Evangelisches Pfarramt Schalkstetten, Schillerstraße 29  
Pfarrerin Maren Pahl, Telefon: 07331 42228 (mit Anruf-
beantworter), E-Mail: Pfarramt.Schalkstetten@elkw.de 

GEMEINDEBÜRO 
Gemeindebüro für die Pfarrämter Schalkstetten und  
Stubersheim 
Evangelische Gesamtkirchengemeinde Stubersheimer Alb 
Schillerstraße 29, Schalkstetten 
Kontaktzeiten Sekretärin Doris Gold:  
Dienstag und Mittwoch 9-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr  
Telefon: 07331/42228  
oder per E-Mail: Gemeindebuero.Schalkstetten@elkw.de 
Internet: www.stubersheimer-alb-evangelisch.de 
 
Evangelische Kirchengemeinde 
ETTLENSCHIEß / REUTTI / URSPRING 
Sonntag, den 18. Januar 2026 
09:15 Uhr  Gottesdienst in Urspring (Chris-

tusbundhaus) mit Prädikantin 
Siewert 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Luizhausen mit Prädikan-
tin Siewert  

Sonntag, den 25. Januar 2026 
10:30 Uhr  Einweihung Kirchturm Ettlenschieß mit 

Pfarrerin Isabel Aichinger  
Sonntag, den 01. Februar 2026 
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Lonsee mit 

der Verabschiedung des alten und Einset-
zung des neuen Kirchengemeinderats 

Einweihung Kirchturm Ettlenschieß  
Am Sonntag, den 25. Januar 2026 wollen wir unseren neu 
renovierten Kirchturm feierlich einweihen. Weitere Informati-
onen folgen noch, aber halten Sie sich diesen Termin bereits 
jetzt schon frei. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind ! 
Brot für die Welt Spenden 
Die Spenden können diese Woche noch in allen Gottes-
diensten in die Opferbüchsen eingelegt werden. Die 
Spendentütchen hierfür liegen in den Kirchen aus.  

Gruppen und Kreise  
Ettlenschieß im Dorfgemeinschaftshaus  
Posaunenchor am Donnerstag, 15.01.2026 um 20:15 Uhr  
Jungschar “Königskinder“ am Freitag, 16.01. von 17-18 Uhr  
Urspring 
Frauenchor Urspring im Feuerwehrhaus 
Dienstag, 20.01.2026 um 19:45 Uhr  
Reutti 
Posaunenchorprobe in der Molke 
Mittwoch, 21.01.2026 um 19:30 Uhr 

Pfarramt Urspring 
Sie finden die aktuelle Übersicht unserer Gottesdienste 
auch unter: www.ev-kirche-eru.de/index.php/aktuelles 

Öffnungszeiten:  
Dienstag 15:30 Uhr - 18:00 Uhr, Tel.: 07336/ 6451 
pfarramt.urspring@elkw.de 
Internetseite der Kirchengemeinden  
Ettlenschieß, Reutti, Urspring www.ev-kirche-eru.de  
oder direkt die Ortschaften unter 
http://ettlenschiess.ev-kirche-eru.de  
http://reutti.ev-kirche-eru.de.de 
http://urspring.ev-kirche-eru.de 
 
Katholische Kirchengemeinde 
ST. SEBASTIAN, Geislingen,  
ERLÖSERKIRCHE, Amstetten 
(Telefon: 95 98 0) 
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Unsere Gottesdienste 
Samstag, 17. Januar 
17.00 Familiengottesdienst in St. Maria 
 es spielt die Band invite! 
18.00 Eucharistiefeier in Eybach 
Sonntag, 18. Januar 
  9.30 Eucharistiefeier in St. Maria 
11.00 Eucharistiefeier in Amstetten 
 Parallel Kinderkirche im Gemeinderaum 
Donnerstag, 22. Januar 
17.30 Anbetung in St. Maria 
18.30 Eucharistiefeier in St. Maria 
Samstag, 24. Januar 
18.00 Eucharistiefeier zum Patrozinium in  

St. Sebastian 
 anschließend Mitarbeiterfest im  

Gemeindesaal 
Sonntag, 25. Januar 
  9.30 Gottesdienst in St. Maria 
11.00 Eucharistiefeier in St. Johannes 

BEICHTGELEGENHEIT:  
In allen Gemeinden nach Vereinbarung. 

FEST DES HEILIGEN SEBASTIAN UND MITARBEITERFEST 
Samstag, 24. Januar 2026 um 18 Uhr 
Wir wollen den Tag unseres Kirchenpatrons wieder fest-
lich begehen. Die musikalische Gestaltung der Messfeier 
übernimmt unser Dekanatskirchenmusiker Andreas 
Schweizer an der Orgel und Holger Frey mit seiner Violi-
ne. Die Gemeinde ist ganz herzlich zum Festgottesdienst 
eingeladen!  
Als Dank für alle Hilfe und Mitarbeit, die im vergangenen 
Jahr in unserer Kirchengemeinde geleistet wurde, findet 
im Anschluss an den Gottesdienst für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ein Fest statt. Alle, die sich in der Ge-
meinde engagieren, sind herzlich eingeladen. Bitte, mel-
den Sie sich im Pfarramt an – Telefon 95 98 0. 

KERZENSPENDEN an MARIÄ LICHTMESS  
Sonntag, 1. Februar 
Jesus Christus ist das Licht der Welt. Daran erinnern die 
Kerzen, die wir das Jahr über in unseren Kirchen zum 
Lobe Gottes anzünden. Neben den Opferlichtern, die 
Ihnen auch weiterhin zu Verfügung stehen, haben Sie die 
Möglichkeit, mit der Spende einer Altarkerze (14,-- €) oder 
einer Ewig-Licht-Kerze (4,-- €), Ihr Gebetsanliegen in den 
Gottesdienst zu tragen. 
Wir bitten Sie keine eigenen Kerzen in unseren Kirchen zu 
entzünden. In den Gottesdiensten werden wir dann alle 
Kerzen weihen. Die Kerzen stehen ab sofort in allen Kir-
chen bereit. Ansonsten können Sie gerne Ihre Spende 
auch im Pfarramt vorbeibringen. 

CHORPROJEKT „OSTERN” 
Der Chor der katholischen Gesamtkirchengemeinde Geis-
lingen führt am Ostersonntag, 5. April um 9.30 Uhr in St. 
Maria, die „Missa brevis Sancti Joannis de Deo “ (kleine 
Orgelsolomesse) für Chor, Solo-Sopran und Orchester von 
Joseph Haydn auf. Haben Sie Zeit und Lust bei der Auffüh-
rung dieser beeindruckenden und eingängigen Orches-
termesse mitzusingen? 
Dann sind Sie herzlich dazu eingeladen! Die Proben dazu 
finden ab dem 22. Januar immer donnerstags von 20.00 
Uhr bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus bei St. Maria statt. 
Die Termine im Überblick: 
Probenbeginn: Donnerstag, 22. Januar, 20.00 Uhr – 21.30 
Uhr, Gemeindehaus bei St. Maria 
Generalprobe: Samstag, 4. April, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr in 
St. Maria 
Aufführung: Sonntag, 5. April, 9.30 Uhr in St. Maria 
Anmeldung und weitere Informationen bei Dekanatskir-
chenmusiker Andreas Schweizer: 
E-Mail: Andreas.Schweizer@drs.de - Tel.: 07331 9464158 

KINDERKIRCHE IN AMSTETTEN 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am Sonntag, 18. 
Januar um 11.00 Uhr, im Gemeinderaum neben der 
Erlöserkirche (Vogelsiedlung). Alle Kinder sind willkom-
men! Zum Schnuppern dürfen Euch die Eltern gerne be-
gleiten. Bis bald Elke und Alexandra 
Kinderkirche Flyer siehe Titelseite! 

KINDERCHOR-PROJEKT 
Liebe Kinder, 
wir wollen den Familienkreuzweg am Freitag, 3. April um 
10.30 Uhr in St. Johannes, mit einem Kinderchor-Ensemble 
musikalisch gestalten. Singt ihr gerne und habt ihr Freude 
am Musizieren? Dann seid ihr hier genau richtig! 
Wir proben immer donnerstags von 16.00 Uhr bis 16.45 
Uhr im Gemeindehaus bei St. Maria (Überkinger Str. 28). 
Die erste Probe findet am Donnerstag, 29. Januar, statt. 
Wenn ihr beim Familienkreuzweg im Kinderchor mitsin-
gen möchtet, könnt ihr Euch bei Andreas Schweizer an-
melden: E-Mail: Andreas.Schweizer@drs.de, Tel.: 07331 
9464158 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer homepage 
unter www.kath-kirche-geislingen.de  

 
Katholische Kirchengemeinde 
MARIA KÖNIGIN, Lonsee 
ST. AGATHA, Urspring 
Pfarramt Lonsee 
Sekretärin Frau Rosie Fuchs-Gronmeyer 
Bergstr. 2, 89173 Lonsee 
Tel. 07336 5731 
Montag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 Uhr – 13:00 Uhr 
E-Mail: MariaKoenigin.Lonsee@drs.de 
www.maria-koenigin-lonsee.drs.de 
Pfarrer 
Johannes Amann 
Kirchstr. 16, 89198 Westerstetten 
Telefon: 07348 6259 
E-Mail: ja-gern@web.de 
Pfarrer im Ruhestand 
Gerold Hornung 
Kreuzbergstr. 2, 89198 Westerstetten 
Tel.: 07348 9821942 

Gottesdienste und Termine vom 16.01. bis 25.01.2026 
Freitag, 16. Januar 2026 
10:15 Uhr Gottesdienst im Pflegehaus Christophorus 

Altheim 
12:10 Uhr Schülergottesdienst im Gemeindehaus St. 

Joseph Westerstetten 
16:00 Uhr Erstkommunion-Gruppenstunde im 

Pfarrsaal Lonsee 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet in Lonsee 
18:00 Uhr Hl. Messe in Lonsee 
Samstag, 17. Januar 2026, Hl. Antonius  
(Mönchsvater in Ägypten) 
10:00 Uhr Erstkommunion-Gruppenstunde in 

Westerstetten (Treffpunkt: Pfarrhaus, 
Kirchstr. 16) 

18:00 Uhr Vorabendmesse in Altheim 
Sonntag, 18. Januar 2026, 2. So. Jk, Lj A 
08:45 Uhr Hl. Messe in Lonsee 
10:15 Uhr Hl. Messe im Gemeindehaus St. Joseph in 

Westerstetten 
Dienstag, 20. Januar 2026, Hl. Fabian, Hl. Sebastian 
09:15 Uhr Hl. Messe im Gemeindehaus St. Joseph in 

Westerstetten (Franziskusraum) 
19:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemein-

dehaus St. Joseph Westerstetten 
Donnerstag, 22. Januar 2026, Hl. Vinzenz 
18:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Pfarrsaal 

in Lonsee 
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Freitag, 23. Januar 2026, Seliger Heinrich Seuse 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet in Lonsee, anschließend 

keine Hl. Messe in Lonsee wg. Bürger-
meistereinsetzung in Altheim (Alb) 

Samstag, 24. Januar 2026, Hl. Franz von Sales 
10:00 Uhr Gemeinsames Treffen der Erstkommuni-

onkinder von Westerstetten und Lonsee 
im Pfarrsaal Lonsee 

13:00 Uhr Tauffeier in Lonsee 
18:00 Uhr Vorabendmesse im Gemeindehaus St. 

Joseph Westerstetten 
Sonntag, 25. Januar 2026, 3. So. Jk, Lj A / Sonntag des 
Wortes Gottes / Bibelsonntag 
08:45 Uhr Hl. Messe in Altheim 
10:15 Uhr Familiengottesdienst in Lonsee, mit Kin-

dersegnung - mitgestaltet von der Blue-
Book-Band 

Info bezüglich Kirche in Westerstetten  -  
Kirchturmuhr, Glocken und mehr  
Während der Erneuerung der Elektroinstallation in der 
Sakristei und der festen Verankerung der Mikrofonkabel 
im Boden des Altarraums wird die Kirche geöffnet blei-
ben, um Zugang zum Marienaltar und zur Krippe bzw. 
zum Gotteshaus insgesamt zu ermöglichen. 
Im Zuge der Elektroarbeiten werden keine Glocken läuten 
können und auch die Kirchturmuhr wird stehen bleiben. 
Gott sei Dank wird die Zeit trotzdem weitergehen. 
Vom 13. bis 31. Januar 2026 werden die Gottesdienste 
im Gemeindehaus St. Joseph Westerstetten stattfinden. 
Das wird auch eine besondere Erfahrung werden.  
 

Katholische Öffentliche Bücherei 
Westerstetten, Lonetalstr. 2 
Öffnungszeiten: montags 16:30 bis 19:30 Uhr 
donnerstags 16:30 bis 19:30 Uhr  
 

Fundsache auf der Orgelempore in Westerstetten 
Auf der Orgelempore in der Pfarrkirche St. Martinus in 
Westerstetten wurden bereits im Advent ein Schlüssel-
bund, eine Gürteltasche, Münzen etc. gefunden. Bisher 
hat es anscheinend noch niemand vermisst, nicht mal die 
Schlüssel. Wenn jemand weiterhelfen kann, bitte auf dem 
Kath. Pfarramt Westerstetten (Kirchstr. 16) melden. 

Kirchengemeinderatssitzungen  
… in Westerstetten am Dienstag, 20.01.2026 um 19 Uhr 
im Gemeindehaus St. Joseph. Tagesordnung sh. Aushang 
Schaukasten. 
… in Lonsee am Donnerstag, 22.01.2026, 18 Uhr im 
Pfarrsaal 
Die Sitzungen sind jeweils öffentlich. Die Tagesordnung 
wird im Schaukasten ausgehängt. 

 
War das ein prächtiger, wirklich königlicher Einzug in 
die Kirche!  
In wunderschönen Gewändern und mit glänzenden Kro-
nen machten sich am 06.01.2026 32 kleine und große 
Könige auf den Weg, um Segen in die Häuser zu bringen, 
ihre Lieder vorzusingen und Spenden für bedürftige Kin-
der zu sammeln.  

Auf diesen Tag haben sich die Sternsinger an drei Treffen 
im Pfarrsaal vorbereitet: Die Lieder wurden geübt, die 
Kronen geschmückt, die Mäntel anprobiert, ein Film über 
die diesjährige Spendenaktion angeschaut, Tee getrunken 
und natürlich viel geredet und gelacht.  
Dieses Jahr steht die Sternsingeraktion unter dem Motto  
„Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit!“ 
Dabei werden Projekte mit Spenden unterstützt, die arbei-
tenden Kindern eine Schulbildung ermöglichen. In diesem 
Jahr konnten in Lonsee, Halzhausen und Luizhausen für 
die Sternsingeraktion insgesamt 2.277 € gesammelt wer-
den. Vielen herzlichen Dank!  
Wir sind sehr dankbar, dass unsere Sternsingergruppe 
jedes Jahr wächst und wir immer mehr Häuser besuchen 
können. Dankbar sind wir auch für die vielen freundli-
chen, herzlichen und berührenden Begegnungen an den 
Haustüren.  
Erfreulich, dass erstmals nach Jahren auch wieder eine 
Gruppe in Luizhausen unterwegs war. Vielleicht gelingt 
dasselbe nächstes Jahr auch in anderen Ortschaften, wenn 
sich dort Kinder bzw. Jugendliche und BegleiterInnen für 
die Aktion begeistern lassen.  
Wir wissen, wie sehr sich viele Menschen über Besuch der 
Sternsinger freuen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass wir trotz der größeren Sternsingerschar nicht alle 
Haushalte in der Gemeinde Lonsee und den dazuge-
hörenden Ortschaften erreichen können.  
Wir danken allen Erwachsenen, die die Sternsinger bei der 
Vorbereitung, Organisation und Durchführung der Aktion 
unterstützen: sei es mit Stoffspenden für die Gewänder, 
sei es beim Nähen, bei den Sternsingertreffen, beim Got-
tesdienst, bei der musikalischen Mitgestaltung, beim Ko-
chen des leckeren Mittagessens, beim Begleiten der 
Gruppen…  
Vor allem aber gehört unser großer Dank und unser gro-
ßes Lob allen Kindern und Jugendlichen, die mitgemacht 
haben. Ihr seid eine wirklich tolle und königliche Gruppe!  
Wir sind stolz auf euch und freuen uns schon auf das 
nächste Jahr!  
Liebe Grüße, das Sternsingerteam  
Und weil danach gefragt wurde: Gerne kann noch für die 
Sternsinger 2026 gespendet werden: Spk. Ulm; DE28 
6305 0000 0000 0496 14, Stichwort: „Sternsinger“  
In der Kirche liegen auch noch gesegnete Türaufkleber, 
rechts am Eingang. Dort ist auch ein Opferkästchen, falls 
jemand auf diesem Weg noch spenden möchte (wird täg-
lich geleert). Danke. 
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Familiengottesdienst mit Kindersegnung 
Wann? Sonntag, 25.01.2026 um 10.15 Uhr 
Wo? Maria Königin, Lonsee (Bergstr. 2) 
Mitgestaltet von der Blue-Book-Band unserer Kirchenge-
meinde. 

Ökumenischer Gottesdienst für die Landwirtschaft  
Wann? An Maria Lichtmess, 02. Februar 2026 um 10.00 Uhr 
Wo? St. Martinus Westerstetten, anschl. Weißwurstfrüh-
stück und Begegnung im Gemeindehaus St. Joseph 
Für wen? Für die Landwirtschaft und Menschen aus Stadt 
und Land 
Gestaltung? Bezirksbauernpfarrer Peter Palagyi, Ortspfarrer 
Johannes Amann, Bezirksarbeitskreis Evang. Bauernwerk 

Glaubenskurs „Alpha“  
Auch dieses Jahr wird wieder zum Glaubenskurs „Alpha“ 
eingeladen, der schon in den Vorjahren von unterschied-
lichsten Personen dankbar angenommen wurde. Hier ein 
paar Statements: „Eine Gemeinschaft wächst und ermutigt 
im Glauben.“ 
„Es wurde klarer: Was ist wirklich wichtig? Was ist Gottes 
Plan mit mir?“ 
„Mein Glaube wurde lebendiger.“  
„Habe gespürt: Ich bin nicht allein. Gott trägt.“  
Es gibt die Möglichkeit, in Urspring oder Online an den 
Treffen teilzunehmen. Siehe hierzu Flyer unter den 
Nachrichten in Urspring. 
Aus Westerstetten wird dies berichtet: „Wir starten immer 
montags in entspannter Runde, haben stets ein paar 
Snacks parat, kommen ins Gespräch oder sind einfach nur 
da. Online schalten wir uns zusammen mit anderen Ge-
meinden im Lonetal und schauen gemeinsam Filme zu 
Themen wie <Jesus, Bibel, Beten, Wie führt uns Gott?>. Im 
Anschluss kommen wir über all dies ins Gespräch. Dabei 
werden Fragen wichtig, die man im Alltag kaum stellt, 
Diskussionen, die Verständnis anbahnen – auch für ande-
re Meinungen. Wir nehmen uns Zeit zum Zweifeln, Suchen 
und Finden.  
Der Kurs heißt "Alpha", weil er der BEGINN eines gestärk-
ten Lebens im Glauben an Gottes Begleitung sein könnte. 
Aber nicht muss. Man darf sich auch gern einfach nur 
orientieren. Geben Sie diese Einladung bitte weiter an 
Menschen, die Ihnen wichtig sind, die schwierige Fragen 
stellen, die vielleicht Sorgen haben oder schwere Lasten 
tragen. Manchmal eröffnen sich während des Kurses Per-
spektiven und Lösungen oder es tun sich überraschend 
neue Wege auf. Wir laden herzlich ein in den ev. Gemein-
deraum Westerstetten, über dem Altbau der Schule, am 
16. Februar 2026, 19 Uhr  zum ersten Abend mit dem 
Thema : „Hat das Leben mehr zu bieten?“ und weiteren 
wöchentlichen Terminen (siehe https://alphakurs-
lonetal.de).Ab 19.30 Uhr schalten wir uns dann per Zoom 
zusammen mit den anderen Veranstaltungsorten und mit 
allen, die online dabei sind. – Das geht nämlich auch. 
Vorherige Anmeldung erwünscht unter https://alphakurs-
lonetal.de  
Herzliche Grüße im Namen der einladenden kath. und ev. 
Kirchengemeinden 
von Julia & Michael Tropp und Ernst-Georg Unseld. 
 

Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde Geislingen - Baptisten 
Friedenstraße 44, 73312 Geislingen 
www.efg-geislingen.de 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche 
mit Livestream auf www.efg-geislingen.de 
 

ChristusTreff Urspring e.V. 
Wochenspruch:  
Der HERR spricht: Frieden mache ich zu 
deiner Wache und Gerechtigkeit zu deiner Obrigkeit.    
Jesaja 60,17  

Es wird mit uns sein Gnade, Barmherzigkeit und Friede 
von Gott, dem Vater, und von Jesus Christus, dem Sohn 
des Vaters, in Wahrheit und Liebe.    2.Johannes 1,3 
(Herrnhuter Losungen vom 18.01.2026)                         
Donnerstag 15.01. KingsKids 
Wir treffen uns um 17.15 Uhr im Gemeinschaftshaus. 
Allgemeine Infos zu dieser Gruppe auf unserer website 
unter KingsKids. Aktuell sind wir so viele KingsKids, dass 
wir zur Zeit keine weiteren Kinder aufnehmen können. Bei 
Interesse kontaktiere uns aber gerne und wir setzen dich 
auf eine Warteliste😊 - Kontakt Milena Prinzing über 
kingskids.urspring@web.de . 
Donnerstag 15.01. GebetsTreff  
um 19.00 im Gemeinschaftshaus. Im GebetsTreff beten 
wir füreinander, aber auch für Anliegen, die uns beschäf-
tigen: die Familie, den Arbeitsplatz, die Gemeinde, für die 
Nachbarn…Gebet ist dir ein Anliegen?   
Freitag 16.01. Männer-Morgen-GebetsTreff 
im Gemeinschaftshaus um 06.00 Uhr. Wir treffen uns früh 
und beten füreinander und alles, was uns momentan oder 
dauerhaft wichtig erscheint.          
Sonntag, 18.01. Gottesdienst  
um 18.00 Uhr mit Fredy Spano. Die Predigten werden 
aufgezeichnet und sind dann ein paar Tage später auch 
online auf unserer website oder auf unserem youtube-
Kanal anzuschauen. 
Montag 19.01. BibelTreff 
19.00 Uhr im Gemeinschaftshaus, Kontakt Heike Zenkner 
Tel. 5330 
Hauskreis Radelstetten 
nach Absprache. Details zu diesem Kreis bei Gaby und 
Lothar Nothacker Tel. 9515927  
Denk`mal drüber nach!  
Es kommt nicht darauf an, wie alt man ist, sondern wie 
man alt ist.  aus „Ist das Kunst oder kann das weg“ von 
Arno Backhaus, Brendow-Verlag, mit freundlicher Geneh-
migung des Autors.  
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Alphakurs Lonetal 
Woran glaubst du?  
Stelle hier die großen Fragen des Lebens. 
Gemeinsam mit anderen Kirchen und Gruppen 
werden wir ab Februar 2026 wieder einen Al-
phakurs veranstalten. 
Der Alphakurs findet vor Ort in Präsenz 
(Urspring, Radelstetten, Westerstetten) und Online statt.  
Weitere Infos unter: www.alphakurs-lonetal.de/. 
Veranstaltende und einladende Gemeinden 
• ChristusTreff Urspring e.V. 
• EC-Alb Amstetten 
• Katholische Kirche Maria Königin Lonsee 
• Evangelische Kirche Ettlenschieß, Reutti u. Urspring 
• Evangelische Kirche Amstetten 
• Evangelische Kirche Beimerstetten, Westerstetten u. 

Vorderdenkental  
Auf unserer website bieten wir Predigten 
in Ton und Bild sowie detaillierte Infos 
zum ChristusTreff Urspring e.V. an.  
Kontakte: Lothar Nothacker Tel. 951927, 
Michael Zenkner Tel. 5330, Adresse Lon-
see-Urspring, Am Bahnhof 1-3. Christus-
Treff-website: www.christustreff-urspring.de 
ChristusTreff Urspring auch auf YouTube, Instagram und 
facebook!    

 
     

VOLKSHOCHSCHULE 

 
Volkshochschule   
Laichingen – Blaubeuren -  
Schelklingen e.V. 
Vortrag: Stauden und Gehölze im Klimawandel 
Trockene Sommer - milde und schneearme Winter - sind 
eine Herausforderung für uns und unsere Gärten. 
Wo liegen die Fähigkeiten und Grenzen der Pflanzen, sich 
dem Klimawandel anzupassen? Ein Streifzug durch die 
Stauden- und Gehölzvielfalt, die mit den sich ändernden 
Witterungsverhältnissen relativ gut zurechtkommen. Wel-
che Baumsorten sind auch bei weniger Wasser und wär-
meren Temperaturen ertragreich? 
Die Referentin – Gärtnermeisterin mit langjähriger Erfah-
rung in der Staudengärtnerei Gaißmayer - gibt hierzu 
wertvolle Tipps. 
1V10010 Silvia Walcher 
Fr., 06.02., 19.00 Uhr, Rathaus Amstetten, Vortragssaal 
Gebühr € 6,00 
Um Anmeldung vorab wird gebeten. 

Verhaltensauffälligkeiten bei Kindern  
Wie können pädagogische Fachkräfte und Menschen, die 
Kinder im Aufwachsen begleiten, Kinder mit Unruhe, 
Ängsten, Unsicherheiten oder impulsivem Verhalten bes-
ser verstehen und gezielt unterstützen? Ein neues Semi-
nar in Blaubeuren zeigt praxisnah, wie Erkenntnisse aus 
der Evolutionspädagogik dabei helfen können, Entwick-
lungsprozesse differenziert wahrzunehmen und wirksam 
darauf zu reagieren.  
Die Evolutionspädagogik verbindet aktuelle Erkenntnisse 
der neurologischen Forschung mit einem entwicklungs-
pädagogischen Ansatz. Sie geht davon aus, dass alle 
Menschen bestimmte neuromotorische Entwicklungsstu-
fen durchlaufen, die jeweils spezifische Kompetenzen und 
„Erlebniswelten“ mit sich bringen. Wird eine dieser Stufen 
nicht stabil erreicht, kann dies zu unterschiedlichen Ver-
haltensauffälligkeiten führen. Durch gezielte Wahrneh-
mungs- und Bewegungsübungen lassen sich Entwick-
lungsräume öffnen und Kinder dort abholen, wo sie Stabi-
lität benötigen. 

Die Dozentin Tina Ulmer, Grundschullehrerin in einer 
Vorbereitungsklasse sowie Senior-Mastertrainerin RIT®-
Reflexintegration und Evolutionspädagogin®, vermittelt in 
ihrem Seminar sowohl theoretisches Hintergrundwissen 
als auch unmittelbar umsetzbare praktische Übungen für 
den pädagogischen Alltag. Teilnehmende haben zudem 
die Möglichkeit, eigene Fallbeispiele einzubringen und 
gemeinsam zu reflektieren. 
Seminarinhalte: 
• Gehirnentwicklung und Evolutionspädagogik 
• Neuromotorische Entwicklungsstufen und ihre Bedeu-

tung für Verhalten 
• Verhaltensauffälligkeiten verstehen und gezielt ange-

hen 
• Praktische Übungen für pädagogische Fachkräfte und 

Kinder 
• Austausch und individuelle Fallbesprechungen 
Termine: Fr., 23. und 30. Januar, jeweils 9.00–12.30 Uhr 
Ort: Altes Postamt Blaubeuren, Karlstr. 28, Großer Saal 
Gebühr: 98 € 
Leitung: Tina Ulmer 
Das Seminar richtet sich an pädagogische Fachkräfte so-
wie alle Interessierten, die Kinder in ihrer Entwicklung 
stärken und ihnen mit mehr Verständnis und Sicherheit 
begegnen möchten. 

Vortrag: Bewegungsapparat und Schlaf 
Schlaflos und schmerzgeplagt - was hilft wirklich? 
Ein erholsamer Schlaf ist essenziell für Gesundheit und 
Wohlbefinden. Doch viele Menschen leiden unter Schlaf-
störungen oder chronischen Schmerzen - oft ohne klare 
Ursache. In diesem Vortrag wird Ihnen aufzeigt, welche 
Wege zur Linderung führen können. Neben bewährten 
Medikamenten und natürlichen Mitteln werden auch sanf-
te Alternativen beleuchtet. Informativ, alltagsnah und 
verständlich - für alle, die nachts endlich wieder Ruhe 
finden möchten. 
1V30005 Hans-Peter Eppler 
Mi., 21.01., 19.00 Uhr, Altes Rathaus Laichingen, Weite 
Str. 1, Bürgersaal, Gebühr € 10,00 (für Mitglieder € 8,00) 
Um Anmeldung wird gebeten, mit Abendkasse. In Koope-
ration mit dem Verein für Homöopathie und Lebenspflege 
e.V. Laichingen 
Das neue VHS Programmheft Frühjahr/Sommer 2026 
erscheint Ende Januar. 
Gerne gibt das Team der vhs telefonisch und per Mail 
Auskunft zum Programm. Anmeldungen sind unter Tel. 
07333/92520-0 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, montags bis 
donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie jederzeit 
online auf unserer Webseite www.vhs-lai.de möglich. 
 
Volkshochschule Geislingen 
Freie Plätze in folgenden Veranstaltungen: 
Skin Care und Make-Up Workshop, am Freitag, den 
23.01, von 16.00 bis 18.00 Uhr, 1 Termin. 
Stärke deine Frauengesundheit: Wege zu einem har-
monischen Zyklus und weniger (Menstruations-) Be-
schwerden, am Samstag, den 24.01, von 14.00 bis 16.30 
Uhr, 1 Termin. 
Erste Hilfe Kurs, für Fahrschüler aller Klassen oder  
interessierte Teilnehmende, am Sonntag, den 25.01, 
von 09.00 bis 16.00 Uhr, 1 Termin. 
Coaching für einen überzeugenden Auftritt. Sie wollen 
gehört werden, erfolgreich sprechen, moderieren, prä-
sentieren? am Mittwoch, den 28.01, von 18.00 bis 21.30 
Uhr, 1 Termin. 
Faszination Georgien, am Dienstag, den 03.02, von 
19.00 bis 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Digitale Fotografie für Einsteiger -  Teil 4  - Motivfin-
dung u Bildgestaltung, am Mittwoch, den 04.02, von 
18.00 bis 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Mundharmonika-Aufbaukurs mit Jochen Reißmüller. Wo-
chenend-Intensivkurs, am Samstag und Sonntag, ab 
07.02, von 10.30 bis 15.00 Uhr, 2 Termine. 
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Brot backen mit dem Bäckermeister, am Samstag, den 
14.02. von 14.00 bis 17.30 Uhr, 1 Termin. 

Freie Plätze in folgenden Sport- und Fitnesskursen: 
After-Work-Yoga. Online-Webinar mit zoom, donners-
tags, ab 26.02. von 18.00 bis 18.45 Uhr, 10 Termine.  

Freie Plätze in folgenden Kursen für Kinder und Ju-
gendliche: 
Karate für Kinder von 6 - 8 Jahre, mit geringen Vor-
kenntnissen, freitags, ab 27.02. von 16.00 bis 16.45 Uhr, 
17 Termine.  
Karate für Kinder von 9 - 13 Jahre, mit geringen Vor-
kenntnissen, freitags, ab  27.02. von 16.45 bis 17.30 
Uhr, 17 Termine. 
Karate für Kinder von 6 - 8 Jahre, ohne Vorkenntnisse, 
freitags, ab 27.02. von 17.30 bis 18.15 Uhr, 17 Termine. 

Folgende Veranstaltungen (nicht in den Schulferien!): 
Internationales Café, Deutsch-Konversationskurs bis B1, 
mittwochs, ab 07.01, von 15:00 bis 16:30, 16 Termine 

Freie Plätze in folgenden Sprachkursen: 
Deutsch als Fremdsprache B2 neu INTENSIVKURS - 
Block 2: B2.2/1, Selbstzahler, montags-donnerstags, ab 
27.01. von 16.30 bis 19.45 Uhr, 15 Termine. 
Spanisch Intensiv für Anfänger*innen (A1+). Für An-
fänger*innen mit Vorkenntnissen, montags und mitt-
wochs, ab 28.01. von 20.00 bis 21.30 Uhr, 15 Termine. 
Spanisch (B1) - Für Teilnehmende mit sehr guten Vor-
kenntnissen, donnerstags, ab 12.02. von 18.00 bis 19.30 
Uhr, 12 Termine. 
Infos unter 07331/24 269 montags-donnerstags von 9.00 
bis 12.00 Uhr und donnerstags, 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Anmeldungen vor Ort oder unter www.vhs-geislingen.de. 
Dort können Sie ab dem 15.12.2025 unser neues Pro-
gramm auch finden. 

 
     

MUSIKSCHULE GEISLINGEN 

 
MUSIKSCHULE GEISLINGEN  
Karlstr. 24, 73312 Geislingen, 
Tel:  07331 24-278, Fax 07331 24-1278,  
E-mail: musikschule@geislingen.de  

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag    8 bis 12 Uhr 
Montag und Donnerstag  14 bis 17 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
Wir bieten Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an zahlreichen Instrumenten und in verschiedensten 
Fächern; wir haben ausgebildete Fachkräfte; wir verleihen 
Instrumente; wir spielen zusammen in Ensembles oder 
Orchestern. Und wir freuen uns auf Ihr Interesse – kom-
men Sie auf uns zu! 
Den Förderverein der Musikschule erreichen Sie unter 
foevmusikschulegeislingen@aol.de oder über die 
Homepage der Musikschule. 
 
     

VEREINE 

 
AKKORDEON-CLUB 
STUBERSHEIM e.V. 
Unsere diesjährige HAUPTVERSAMMLUNG 
findet statt am Dienstag, den 20. Januar 
2026 um 20.00 Uhr in der Gemeindehalle 
Stubersheim. 

Tagesordung: 
1. Begrüßung 
2. Berichte 
3. Entlastungen 
4. 60-jähriges Vereinsjubiläum 25.04.2026 
5. Auftritte und Aktivitäten in 2026 
6. Verschiedenes 
Ein spannendes Jahr liegt dieses Jahr vor uns: Wir feiern 
das 60-jährige Bestehen unseres Vereins und gleichzeitig 
ist dieses Jahr das Akkordeon zum Instrument des Jahres 
ernannt worden! 
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder und Interessierte 
begrüßen zu dürfen. 
Getränke und kleiner Imbiss wird angeboten. 
Die Vorstandschaft 

 
FREIE CHRISTEN AMSTETTEN e.V. 
Sonntag, den 18.01. Gottesdienst um 10:00 
Uhr im Schulhaus (Forststraße 4) in Stubersheim 
Dienstag, den 20.01. Hauskreis um 19:30 Uhr 
E-Mail: info@freie-christen-amstetten.de,  
Tel.: 017634447600 
Mittwoch, den 21.01. Jungscharzeit von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr im Gemeinschaftshaus (Im Burrach 2) in Hof-
stett-Emerbuch für Jungen und Mädchen der 1.-8. Klasse 
Kontakt: Tobias Eberhardt, Tel.: 07331/986422 
Weitere Informationen über uns und unsere Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.freie-christen-amstetten.de 

 
GESANGVEREIN STUBERSHEIM 
Ankündigung: Mitgliederversammlung am 
Freitag, 23. Januar 2026 
Unsere diesjährige ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet statt 
am Freitag nächster Woche (23. Januar) in der Gemeinde-
halle Stubersheim. 
Beginn: 20.00 Uhr 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Jahresbericht der Vorsitzenden 
2. Jahresbericht des Chorleiters 
3. Jahresbericht des Schriftführers 
4. Jahresbericht des Finanzvorstandes 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Verschiedenes (Anregungen, Initiativen, Gesprächs-

möglichkeit) 
Alle aktiven und fördernden Mitglieder des Vereins sind 
herzlich eingeladen. 
Anträge sind schriftlich bis spätestens zwei Tage vor der 
Versammlung an einen der 1.Vorsitzenden zu richten! 
Achim Renner, Swen Nothjunge (1. Vorsitzende) 
 
LANDFRAUENVEREIN 
AMSTETTEN 
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LANDFRAUENVEREIN 
BRÄUNISHEIM 
 
 

 

 
LANDFRAUENVEREIN 
URSPRING-REUTTI-RADELSTETTEN 
Theater Ingstetten am Samstag, 17. Januar  
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: 
Ettlenschieß um 15.30 Uhr (obere Bushaltestelle Dorfstraße) 
Lonsee um 15.40 Uhr (Haltestelle am Nohl) 
Urspring um 15.50 Uhr (Bushaltestelle bei Granat) 
Einladung zur Generalversammlung 
am Donnerstag, 12. Februar 2026 um 18.00 Uhr im 
Gasthaus Gesunde Luft in Reutti 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die Vorsitzende 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Gymnastikgruppe 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Verschiedenes 
Anträge und Wünsche bitte bis Freitag, 6. Febr. 2026 
Martina Kögler einreichen. 

 
LANDFRAUENVEREIN 
SCHALKSTETTEN 
Unsere Gymnastik- und Bleib-Fit-Kurse be-
ginnen wieder:  
Präventive Gymnastik jeden Montag, 18.00 - 19.00 Uhr 
in der Gymnastikhalle in Schalkstetten unter der Leitung 
von Ulrike Wurst.  

Mutter-Kind-Turnen jeden Montag, 15.50 - 17.00 Uhr in 
der Gymnastikhalle in Schalkstetten unter der Leitung von 
Melanie Schmid.  
Line Dance  Weitere Infos folgen sobald ein neuer Kurs 
beginnt. 
In den Ferien können die Kurse leider nicht stattfin-
den. Wer Lust und Zeit hat ist herzlich eingeladen, 
kommt vorbei, es darf gerne „geschnuppert“ werden.  
Die Stick- und Strickfrauen treffen sich in den ungeraden 
Wochen dienstags um 14.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Schalkstetten. Wer Lust und Zeit hat ist herzlich eingeladen. 

 

 
SPORTVEREIN  AMSTETTEN 
Die SVA Turnabteilung würde sich um 17.15 
Uhr am Kindergarten Zentrum zu einer ge-
meinsamen Fackelwanderung treffen.  
Hierzu laden wir alle Eltern und Kinder ein! Die Kinder 
dürfen gerne ihre Laternen oder eigene Fackeln mitbrin-
gen. Gegen einen kleinen Obulus kann auch ein Leucht-
stab bei uns erworben werden. 
Mit unserer Ankunft eröffnen wir dann das Eisfest!! 
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Fußballabteilung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Jugendfußball 
F-Jugend: Erstes Turnier der F-Jugend im 
neuen Jahr beim Gastgeber SSC Stubers-
heim – 11.01.2026 

 
Mit vielen Spielern aus dem jüngeren Jahrgang wussten 
wir von Beginn an, dass uns in der stärkeren Gruppe eine 
große Herausforderung erwarten würde. Dennoch haben 
wir uns ganz bewusst dafür entschieden, diese Aufgabe 
anzunehmen, um wichtige Erfahrungen zu sammeln und 
uns weiterzuentwickeln. Von Spiel zu Spiel zeigten unsere 
Jungs großen Einsatz, Leidenschaft und einen beeindru-
ckenden Teamgeist. Trotz körperlicher Nachteile kämpf-
ten sie bis zur letzten Minute, gaben niemals auf und 
waren jedem Ball hinterher. Der Wille zu gewinnen war in 
jeder Aktion spürbar – egal ob in der Defensive oder im 
Angriff. Auch wenn nicht jedes Spiel erfolgreich gestaltet 
werden konnte, war der Einsatz vorbildlich. Die Jungs 
unterstützten sich gegenseitig, feuerten sich an und zeig-
ten, was es heißt, als Mannschaft aufzutreten. Genau 
diese Einstellung macht uns als Trainer und Verein be-
sonders stolz. Mit diesen wertvollen Erfahrungen im Ge-
päck richten wir nun den Blick nach vorne. Die Vorberei-
tung auf unser Heimturnier am 08.02.2025 läuft bereits 

auf Hochtouren, und die Jungs sind hochmotiviert, das 
Gelernte dort umzusetzen. Wir sind stolz auf unsere F-
Jugend und freuen uns auf die kommenden Aufgaben! 

 
V d K  
ORTSVERBAND AMSTETTEN 
VdK 5Tagesausflug 2026 
Der Ausflug führt uns mit der Firma Wolfahrt 
vom Mittwoch 3. bis Sonntag 7. Juni 2026 
nach Südböhmen. Untergebracht sind wir im 4*-Hotel Vita 
in Budweis.  
3 interessante Tagesausflüge mit Reiseleitung führen nach 
Krumnau/ Böhmerwaldrundfahrt/ Lipno-Stausee, Schloss 
Frauenberg/ Unesco-Dorf Hollschowitz/ Budweis und Telc/ 
Jindrichuv Hradec.  
Die Reisekosten betragen mit Halbpension 649 € pro 
Person im DZ, der EZ-Zuschlag beträgt 140 €. 
Aktuell sind nur noch 4 EZ frei. 
Wenn die Kontigente ausgeschöpft sind, nehmen wir Sie 
sehr gerne in eine Warteliste auf. 
Bei Interesse kann die detaillierte Ausflugsbeschreibung 
auf unserer Homepage unter https://bw.vdk.de/vor-
ort/veranstaltungen-kv-ov/vdk-5-tagesausflug-1/ einge-
sehen oder in Papierform angefordert werden bei 
Manfred Arndt unter Tel. 07331-7703 oder per Mail unter 
ov-amstetten@vdk.de 
Vorsitzender VdK OV Amstetten 
Manfred Arndt 
ov-amstetten@vdk.de 

 
STUBERSHEIMER  
DORFGEMEINSCHAFT 
Stubersheimer Christbaumfeuer 
Am vergangenen Samstag feierten die Stubersheimer 
trotz Kälte und Schneetreiben beim großen Christbaum-
feuer im beheizten Festzelt. 
Doch vor dem Vergnügen steht immer die Arbeit und so 
startete das eigentliche Fest bereits Tage zuvor mit dem 
Aufbau des Zeltes, denn im Januar ist eigentlich nicht die 
Zeit für Feste im Freien. Es sollte ein beheiztes Zelt wer-
den, damit sich die Stubersheimer und ihre Freunde wohl-
fühlen würden. Dank vieler fleißiger Hände stand das Zelt 
gut abgesichert bereits am Donnerstag Abend.  
Am Samstag trafen sich die Helfer dann zum Einsammeln 
der ausgedienten Christbäume. Die Wetterbedingungen 
waren nicht wirklich optimal, aber es lohnte sich, denn 
viele Einwohner hatten ihre Bäume bereitgelegt und auch 
kleine Spenden durften wir entgegennehmen. Vielen Dank 
dafür.  
Etwas durchgefroren nahmen wir die Einladung zur Gu-
lasch-Suppen-Stärkung nach getaner Arbeit von unserer 
Steffi gerne an.  
Um 17.00 ging es dann endlich los mit dem eigentlichen 
Fest. Das Feuer wurde angezündet und ließ sich auch 
nicht durch die widrigen Wetterumstände daran hindern, 
die Gäste zu wärmen. Die leckeren Waffeln, die roten 
Würste und Linsen-Kokos-Suppe schmeckten den Gästen 
gut und wem es noch nicht warm genug war, genehmigte 
sich noch einen oder zwei Glühwein oder Punsch. Bei 
lockerer Musik entstanden nette Gespräche und es 
herrschte eine ausgelassene Stimmung. Viele Besucher 
blieben lange, sehr lange, was wir als großes Lob auffas-
sen. Dieses Lob möchten wir zurückgeben, an alle, die 
mitgeholfen haben, dieses geniale Fest auszurichten. Die 
Zeltaufbauer, die Kabelträger, die Schneeschipper, Feu-
ermeister, die Getränkekistenschlepper, die Christ-
baumsammler, die Gutscheinausträger, …, die Stubers-
heimer und die, die nicht in Stubersheim wohnen, die 
geholfen haben, dieses tolle Fest mitzugestalten. Vielen 
Dank, ihr seid Klasse! 
Achim Renner für die Stubersheimer Dorfgemeinschaft 
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REGIONALER VERANSTALTUNGSKALENDER 

 
Programm Rätsche Geislingen  
Jazz@Night    
Do . 15.01. 20.00 Uhr 
JazzOpen 
Jamsession mit dem Martin Rosengarten Trio featuring 
Martina Brandl und wechselnden Gästen. Spontane Mit-
musiker*innen sind herzlich willkommen. Eintritt frei.  
Konzert 
Fr . 16.01. 20.00 Uhr 
Joo Kraus Quartett 
No Excuse 
Genregrenzen überschreiten und Stiletiketten auflösen - 
für Joo Kraus ist das die große Leidenschaft. Eben diese 
Leidenschaft lebt der vielfach ausgezeichnete Trompeter 
mit seinem neuen Album voll aus. 
Dass der Ulmer Trompeter Musikgeschichte geschrieben 
und sich in den 1990er Jahren mit dem Acid Jazz Duo Tab 
Two weltweit einen legendären Ruf erspielt hat, ist ihm 
ebenso schnurzegal, wie seine sprichwörtliche Umtriebig-
keit auf so unterschiedlichen Feldern wie Krautrock, Jazz, 
HipHop, Latin, Ambient und Singer/Songwriter. Die Musik 
darf einfach sein, was sie ist - 100 Prozent Joo Kraus. 
Neben Joo Kraus (Trompete) spielen Torsten Krill (Schlag-
zeug), Veit Hübner (Bass) und Jo Ambros (Gitarre).  
Eintritt: € 29,- / *26,- / **15,- 
Konzert 
Sa . 17.01. 20.00 Uhr 
Walls & Birds 
Walls & Birds ist eine aktuelle Musikgruppe aus Berlin. Mit 
ihrem typischen Sound, originellen Kompositionen und 
denkwürdigen Live-Auftritten sind sie bekannt für hand-
gemachte Musik, die sich nicht leicht einordnen lässt. Sie 
verbinden musikalische Präzision mit improvisierten Spä-
ßen, theatrale Momente mit aufrichtigem Humor und 
heiterer Gelassenheit. Zwischen Inszenierung und Spon-
tanität - bleiben sich Walls & Birds stets treu: witzig, ohne 
Zynismus; gefühlvoll, ohne Kitsch; lustig, ohne Ironie. 
Musik, die Aufmerksamkeit fordert - und Herz und Ver-
stand belohnt. Am Schlagzeug Garagen Uwe alias Jannis 
Kleiß, der in Kuchen aufgewachsen ist, seit Jahren in Ber-
lin wohnt und immer mal wieder gerne in der RÄTSCHE 
auftritt. Eintritt: € 23,- / *20,- / **12,- 
KlangFrühStück          
So . 18.01. 10.00 Uhr 
ARTango 
Zum vielfältigen Frühstücksbuffet mit Leckereien, die zum 
größten Teil aus kontrolliert biologischem Anbau aus 
unserer Region bezogen werden, präsentiert sich dieses 
Mal ARTango als Trio mit ihrem Best-of. 
Seit 25 Jahren ist ARTango in Sachen anspruchsvoller 
Unterhaltung in Baden-Württemberg mit einer Mischung 
aus Tango, Samba, Bossa Nova, Chanson und Musette 
unterwegs! All dies präsentieren die Musiker in der Beset-
zung: Saxophon/Querflöte (Jürgen Häussler), Akkordeon 
(Thomas Ott) und Kontrabass (Helmut Siegle).  
Voranmeldung 
Wir bitten um Vorbestellung/Tischreservierung bis spä-
testens drei Tage vor der Veranstaltung. Dies ist auch 
über unsere Homepage möglich. Im Vorverkauf zum 
Normalpreis erworbene Karten für Kinder werden am 
Veranstaltungstag entsprechend erstattet. 
Frühstück: € 25,- / Kinder bis einschließlich 10 Jahre € 7,- 
Konzert 
Fr . 23.01. 20.00 Uhr 
Gankino Circus 
Das Gegenteil von Rock ’n’ Roll 
Gankino Circus sind mit neuem Programm am Start - einer 
glamourösen Samstag-Abend-Show mit einem Hauch pro-
vinziellen Wahnsinns! 2007 begannen die vier Jugend-

freunde aus dem fränkischen Dietenhofen damit, sämtli-
che musikalische Mauern und lästige Stilregeln genüsslich 
niederzureißen. Mittlerweile auf den großen Bühnen un-
terwegs, kennen die vier Weltmänner aus Ostwestmittel-
franken die Turbulenzen, wenn man plötzlich wieder ins 
verschlafene Dorfidyll der eigenen Jugend katapultiert 
und dort mit dem Gegenteil von Rock ’n’ Roll konfrontiert 
wird – in Dietenhofen, wo der Bus nur zweimal am Tag 
hält und die Liebe noch in Hektar gemessen wird. Davon 
berichten die meisterhaften Musiker und begnadeten 
Geschichtenerzähler in ihrem neuen Programm. Es wird 
also wieder schräg, hintersinnig und sehr, sehr lustig. 
Eintritt: € 26,- / *23,- / **13,- 
Konzert 
Sa . 24.01. 20.00 Uhr 
Kai & Funky von TON STEINE SCHERBEN feat. Birte 
Volta 
Die 75 Jahre Rio Reiser & R.P.S. Lanrue Tour 
Gibt es eine deutsche Rock-Band, von der die meisten 
Songs auch nach über 50 Jahren kaum etwas an Aktualität 
verloren haben? Wahrscheinlich nicht viele, jedoch mit 
Sicherheit eine - Ton Steine Scherben. 
Ton Steine Scherben wurde 1970 in West-Berlin von R.P.S. 
Lanrue (bürgerlich Ralph Peter Steitz), Rio Reiser (bürger-
lich Ralph Möbius), Kai Sichtermann und Wolfgang Seidel 
gegründet. Zwei Ur-Scherben touren noch bis heute durch 
deutschsprachige Länder: Kai Sichtermann und Drummer 
Funky K. Götzner. Seit April 2023 spielen sie zusammen 
mit der Singer/Songwriterin-Nomadin Birte Volta. Das Trio 
schöpft aus dem Repertoire Rio Reisers, R.P.S. Lanrues 
und der Scherben und hält die Erinnerungen an eine re-
bellische Zeit wach. 
Eintritt: € 22,- / *19,- / **11,- 
Theater 
So . 25.01. 16.00 Uhr 
theater ulüm 
HOCHDEUTSCHtürkisch (Alter! Was geht?)  
Komödie in deutscher Sprache 
Bei vielen Szenen des aktuellen Stückes werden auf der 
einen Seite die Hetzerei und Diskriminierung von einigen 
Rassisten in Deutschland betrachtet und auf der anderen, 
die über 58-jährige Migrationsgeschichte und die verän-
derten Lebensgewohnheiten der „Deutsch-Türken“ in Be-
zug auf Frauenrechte und Männergesellschaft. 
Die sechs Schauspielenden des theaters ulüm bewegen 
sich scheinbar mühelos zwischen den beiden Welten der 
eigenen traditionellen türkischen Identität und der Le-
benswelt der integrierten jüngeren Generation. Selbst bei 
solch sensiblen Themen schaffen sie es ihr Publikum im-
mer wieder zum Lachen zu bringen … und das nicht zu 
knapp. Eintritt: € 10,-  

Musikerinitiative Geislingen e.V. 
Donnerstag, 22.01.2026, 20:00 Uhr 
Musiker Stammtisch 
Ab jetzt gibt's alle zwei Monate an einem Donnerstag im 
Monat einen Musikerstammtisch im MieV. Dies ist eine 
Gelegenheit für Musiker und Interessierte sich auszutau-
schen, vielleicht auch mal einen genaueren Blick in die 
MieV zu werfen oder was euch sonst noch so interessiert, 
rund ums Thema Musik und Konzerte. 
Alle sind herzlich willkommen zu unserem Stammtisch! 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein 
Samstag, 24.01.2026, 20:00 Uhr 
Rock the Rabbit – Winter Edition 
Unsaturate 
Dieses Jahr im tiefsten Winter statt an Ostern. Wir haben 
dieses Jahr unser Programm ordentlich umgebaut, Fokus 
liegt aktuell auf unseren eigenen Rocksongs, quasi unser 
eigenes kleines best of der letzten 17 Jahre. So 
viel Unsaturate war in unserem Programm schon lange 
nicht mehr. Da wir an Ostern 2026 thematisch passend 
ein großes Kreuz im Kalender stehen haben, gibt’s das 
Rock the Rabbit 2026 dieses Mal als Winter Edition. Wir 
finden’s ja geil. Kommt vorbei! 



Seite 17 . Ausgabe 03 . Donnerstag, 15. Januar 2026  
 

Hellraiser 
Marcel am Gesang, Lenny an der Gitarre, Maja am Bass 
und Nico am Schlagzeug haben sich die Legenden Motör-
head und Black Sabbath zum Vorbild genommen und 
spielen darüber hinaus auch Songs aus der eigenen Feder. 
Echter Heavy Metal der mit einem Knall ins Rock the Rab-
bit 2026 startet! 
Lilly MaArs 
Songs von Lilly MaArs anzuhören. ist wie mit einem Glas 
Rotwein in den Sonnenuntergang zu schauen. 
H-Rocks 
Unser Dario singt und schreit hier seit Kurzem mit bei der 
hervorragenden Mischung aus Alternative Rock, Pop-Punk 
und Metal. 
Freitag, 30.01.2026, 20:00 Uhr Karaoke-Party 
Kommt auf die Bühne! 
Unsere legendäre, monatliche Karaoke-Party ! Egal, ob du 
ein verstecktes Gesangstalent bist oder einfach nur aus 
Spaß am Mikrofon stehst, sei dabei, wenn wir die Türen 
öffnen für eine Nacht voller Musik, Freude und unvergess-
licher Momente! 
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn ab 20:30 Uhr, wenn schon 
Singwütige am Start sind.  

 
     

SONSTIGE VEREINE UND INFORMATIONEN 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN  

Heiko Herbrand ist neuer Leiter des Referats 
Chemikaliensicherheit des Regierungspräsidiums Tü-
bingen 
Regierungspräsident Klaus Tappeser hat Heiko Herbrand 
mit Wirkung zum 1. Januar 2026 zum neuen Leiter des 
Referats „Chemikaliensicherheit“ der Abteilung „Markt-
überwachung“ beim Regierungspräsidium Tübingen be-
stellt. Seit 2009 ist Heiko Herbrand in der Landesverwal-
tung Baden-Württemberg tätig. Er studierte Verfahrens-
technik und Chemieingenieurwesen in Mannheim und in 
Nancy (Frankreich) und war vor seinem Wechsel in die 
Landesverwaltung mehrere Jahre bei einem französischen 
Konzern tätig. Nach seinem Wechsel in die Landesverwal-
tung übernahm er mit der damaligen Gründung der Refe-
rate 57 für Marktüberwachung in der Abteilung „Umwelt“ 
an den einzelnen Regierungspräsidien die Koordination 
des Sachgebiets „Chemikaliensicherheit“ am Regierungs-
präsidium Tübingen. Mit der Zentralisierung der Markt-
überwachung in Baden-Württemberg im Jahr 2014 und 
Gründung einer hierfür eigenen Abteilung am Regie-
rungspräsidium Tübingen wechselte er in das Referat 
„Chemikaliensicherheit“. Dort hatte er neben seinen fach-
lichen Aufgaben zusätzlich referatsübergreifende Funkti-
onen im Zusammenhang mit dem Aufbau der neu ge-
schaffenen und nunmehr landesweit zuständigen Abtei-
lung inne. In den Jahren 2020 bis 2022 war er an das 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg angeordnet und konnte sich in weiteren 
Rechtsbereichen der Marktüberwachung einbringen. Be-
reits seit 2020 war er stellvertretender Referatsleiter im 
Referat „Chemikaliensicherheit“ und übernahm diese Auf-
gabe wieder nach seiner Rückkehr an das Regierungsprä-
sidium. „Heiko Herbrand ist dank seines umfangreichen 
Know-Hows und seiner langjährigen Erfahrung bestens 
auf seine neue Rolle vorbereitet. Mit ihm gewinnen wir 
einen engagierten und kompetenten Leiter des Referats 
Chemikaliensicherheit, das Risiken für Verbraucherinnen 
und Verbraucher sowie die Umwelt minimiert und faire 
Wettbewerbsbedingungen auf dem europäischen Binnen-
markt sicherstellt“, so Regierungspräsident Klaus Tappe-
ser bei seiner Amtseinsetzung. Heiko Herbrand tritt die 
Nachfolge von Dr. Martin Kaimer an, der zum 31.12.2025 
in den Ruhestand tritt.  

Dr. Martin Kaimer hatte das Referat „Chemikaliensicher-
heit“ seit 2015 geführt. Einer der Schwerpunkte in dieser 
Zeit lag darin, die Überwachung von Chemikalien landes-
weit aufzubauen. Heute ist die Chemikaliensicherheit an 
sechs Standorten in Baden-Württemberg angesiedelt und 
ein gefragter Gesprächspartner für Verbraucherinnen und 
Verbraucher, Industrie und Gewerbe sowie den Zoll. 
Hintergrundinformationen: 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Referats 114 
„Chemikaliensicherheit“ überwachen landesweit Herstel-
ler, Importeure, gewerbliche Anwender und Händler von 
Stoffen, Gemischen und Erzeugnissen hinsichtlich der 
chemikalienrechtlichen Produktanforderungen sowie der 
produktbezogenen Anforderungen des Abfallrechts. Zent-
rales Ziel ist es, das Inverkehrbringen und die Verbreitung 
von nichtkonformen Stoffen, Gemischen und Erzeugnis-
sen auf dem Markt zu unterbinden. Für diverse gefährli-
che chemische Stoffe respektive Stoffgruppen sind Verbo-
te bzw. Grenzwerte definiert, die Inverkehrbringende von 
Chemikalien oder sonstigen Produkten einhalten müssen. 
Diese sind allerdings nicht gebündelt in einer Vorschrift 
zu finden, sondern in verschiedenen europäischen Regel-
werken festgelegt. Beispiele hierfür sind die sogenannte 
REACHVerordnung, die CLP-Verordnung, die Biozid-
Verordnung, die F-Gase-Verordnung und die ElektroStoff-
Verordnung. 

 

Land unterstützt die Stadt Ulm bei Erneue-
rung der B 10 durch zusätzliche Fördermittel 
– Umsetzung eines neuen Planungsverfah-
rens zur Effizienzsteigerung 
Das Land bewilligt zusätzlich bis zu 49 Millionen Euro für 
die Erneuerung der hochbelasteten B10 im Bereich der 
Brücke über das Blaubeurer Tor und der Wallstraßenbrü-
cke in Ulm. Zugleich wird das innovative Partnering-
Verfahren unterstützt, das bei der dringend notwendigen 
Sanierung der beiden Brücken von 1967 und 1969 zur 
Anwendung kommt. Die Erhöhung des Zuschusses ist 
notwendig geworden, da im Zuge der fortgeschrittenen 
Planung deutlich höhere Kosten erkennbar wurden. Vor-
gesehen ist, die Fördermittel für die weitere Projek-
tumsetzung aus dem Landesgemeindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetz, kurz LGVFG, bereitzustellen. 
Verkehrsminister Winfried Hermann sagte: „Wir unterstüt-
zen mit dann insgesamt 154 Millionen Euro die Stadt Ulm 
kräftig. Ohne das Land könnte die Stadt das 290-
Millionen-Projekt nicht stemmen.“ Der Minister unterstrich 
die Bedeutung der Maßnahme, insbesondere vor dem 
Hintergrund der aktuellen infrastrukturellen Herausforde-
rungen im Land: „Jede zehnte Brücke in Baden-
Württemberg ist in die Jahre gekommen und muss saniert 
oder ersetzt werden. Damit kommen hohe Kosten aufs 
Land und auf die Kommunen zu. Die aktuelle Preisent-
wicklung verschärft diese Situation weiter. Uns ist es 
wichtig, dass die Sanierung wichtiger Achsen nicht ins 
Stocken gerät. Schnelles Handeln ist entscheidend – we-
gen der Sicherheitsbedenken, aber auch, weil baufällige 
Brücken hohe volkswirtschaftliche Schäden verursachen. 
Innovative Planungsverfahren wie in Ulm helfen dabei, 
solche Projekte schnell umzusetzen.“ 
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Regierungspräsident Klaus Tappeser betonte, dass die 
fortgesetzte Unterstützung des Landes Ausdruck der 
besonderen und innovativen Leistung der Stadt Ulm ist: 
„Die Stadt Ulm hat dieses Großprojekt in außergewöhnlich 
kurzer Zeit planerisch vorangebracht und dabei mit dem 
innovativen Partnering-Verfahren einen neuen Ansatz im 
Straßen- und Brückenbau angewendet. Dieses Vorgehen 
steht beispielhaft für modernes, effizientes und koopera-
tives Bauen und verdient die Unterstützung des Landes.“ 
Beim kooperativen Partnering-Verfahren werden die aus-
führenden Baufirmen frühzeitig in die Planung eingebun-
den. Die Stadt Ulm hat hierzu eine Arbeitsgemeinschaft 
beauftragt, die mit dem Planungsteam der Stadt Ulm die 
Ausführungsplanung optimiert und fortschreibt. Dadurch 
konnten Abläufe effizient gestaltet, Risiken reduziert und 
so die Grundlage für eine zügige Umsetzung eines hoch-
komplexen Bauvorhabens geschaffen werden. 
Die B 10-Erneuerung zählt zu den größten Infrastruktur-
projekten im Land. Das Land übernimmt aus Mitteln des 
Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz insgesamt 
die Hälfte der förderfähigen Baukosten der Stadt Ulm 
sowie eine Planungskostenpauschale. Aktuell belaufen 
sich Gesamtkosten des Vorhabens auf rund 290 Millionen 
Euro, wofür die Stadt Fördergelder nach dem LGVFG von 
bis zu 154 Mio. € erhalten kann. Die endgültige Höhe der 
zusätzlichen Landesförderung wird nach Abschluss der 
laufenden Prüfungen festgelegt. Bereits Ende 2022 hat 
das Land eine Förderung in Höhe von knapp 105 Millio-
nen Euro für das Infrastrukturprojekt - auf der Grundlage 
der damaligen Gesamtkosten - bewilligt. 
Hintergrundinformationen: 
Die B 10 ist eine der wichtigsten Verkehrsachsen in Ulm 
und verbindet die Städte Ulm und Neu-Ulm sowie die Au-
tobahnen A 8 und A 7. Mit bis zu 86.000 Fahrzeugen 
täglich, davon 90 Prozent innerörtliche Verkehre, zählt sie 
zu den am stärksten belasteten Straßen Baden-
Württembergs. 
Die beiden Brückenbauwerke aus den Jahren 1967 bis 
1969 befinden sich in einem schlechten baulichen Zu-
stand und müssen dringend ersetzt werden. Neben der 
dringend notwendigen Erneuerung der Brückenbauwerke 
bringt das Projekt mit der Freistellung des historischen 
Blaubeurer Tors einen weiteren Vorteil mit sich. 
Im Rahmen des Landesgemeindeverkehrsfinanzierungs-
gesetzes fördert das Land Baden-Württemberg unter an-
derem Maßnahmen zur Modernisierung von Brückenbau-
werken in der Baulast der Landkreise und Gemeinden. 
Gefördert werden Erhaltungsmaßnahmen, die zu einer 
langfristigen Verbesserung der statischen Bauwerkseigen-
schaften/ Tragfähigkeitseigenschaften und der Ge-
brauchseigenschaften führen. 
 

 

Aktueller LEADER-Förderaufruf in der Brenz-
region läuft Projektanträge für die Module 1, 
2 und 6 noch bis 6. Februar 2026 möglich 
Das Förderprogramm LEADER der Europäischen Union 
unterstützt Projekte, die die Lebensqualität in ländlichen 
Regionen durch wirtschaftliche Entwicklung, Nachhaltig-
keit und soziale Teilhabe stärken. Verantwortlich für die 
Umsetzung des LEADER-Programms vor Ort ist die LEA-
DER-Aktionsgruppe Brenzregion. Die Förderkulisse, also 
das Gebiet, in dem Projekte gefördert werden, erstreckt 
sich über den Landkreis Heidenheim hinaus bis in den 
Ostalbkreis (Gemeinde Bartholomä) und den nördlichen 
Alb-Donau-Kreis. 
Für die aktuelle LEADER-Förderperiode sind alle Interes-
sierten dazu aufgerufen, Projektanträge in den Modulen 

1, 2 und 6 einzureichen. Insgesamt beträgt das zu vertei-
lende Budget, das sich aus Finanzmitteln der Europäi-
schen Union und des Landes Baden-Württemberg zusam-
mensetzt, für den aktuellen Projektaufruf 950.000 Euro. 
Als Projektträger können Kommunen, Vereine, Privatper-
sonen, kleine und mittlere Unternehmen sowie andere 
Akteure mit Sitz oder Projektstandort in der LEADER-
Brenzregion einen Projektantrag für die jeweiligen Module 
stellen. Projekte anstoßen können dabei Einwohnerinnen 
und Einwohner einer Kommune, Mitarbeitende einer 
Kommune bzw. eines Unternehmens oder Mitglieder eines 
Vereins. Viele Projekte lassen sich auch in Kooperation 
zwischen mehreren Beteiligten erfolgreich umsetzen.  
Modul 1 richtet sich an öffentliche Projektträger wie 
Kommunen. In der Vergangenheit wurden in der Brenzre-
gion hierbei unter anderem die Errichtung von Kultur- und 
Begegnungshäusern, der Bau von barrierefreien Anlagen 
oder innovative Wohnmodelle für junge Erwachsene ge-
fördert. Ein konkretes Beispiel eines Projekts dieses Mo-
duls, das beschlossen wurde, ist die Neuausrichtung und 
Entwicklung der Schutz-, Grill- und Wachshütte Tal in 
Nattheim. Die Gemeinde hat dafür einen Zuschuss erhal-
ten, wodurch weitere Nutzungsmöglichkeiten für Vereine, 
Dorfgemeinschaft, örtliche Jugend und für kleinere kultu-
relle Veranstaltungen sowie für Wanderer, Familien und 
Naturfreunde gleichermaßen vorangebracht werden kön-
nen.  
Modul 2 wendet sich an private Projektträger wie etwa 
Privatpersonen, Unternehmen oder Vereine. In der Brenz-
region konnten in diesem Modul bereits zahlreiche Vor-
haben wie Dorfläden, eine Hausarztpraxis oder Ferien-
wohnungen gefördert werden. Aus Modul 2 stammt bei-
spielsweise auch das Projekt „Kiosk am Härtsfeldsee“ in 
Dischingen. Durch einen barrierefreien Anbau wurde der 
bestehende Kiosk zu einer modernen Ausflugsgaststätte 
weiterentwickelt, die eine wichtige Infrastruktur für das 
touristische Umfeld mit der Härtsfeld-Museumsbahn, dem 
Kloster Neresheim, der Burg Katzenstein sowie für Besu-
cherinnen und Besucher des Rundwegs um den Härtsfeld-
see und der zahlreichen Rad- und Wanderwege darstellt. 
Zur Attraktivität des Standorts trägt auch der angrenzen-
de Mehrgenerationenspielplatz bei. 
Im vielseitigen Modul 6 sind ebenfalls private Projekt-
träger angesprochen. Gefördert werden hier Vorhaben, 
die zur Förderung von Beschäftigung, Wachstum, Gleich-
stellung der Geschlechter, sozialer Inklusion sowie zur 
lokalen Entwicklung in ländlichen Gebieten einschließlich 
kreislauforientierter Bioökonomie und nachhaltiger Forst-
wirtschaft beitragen. Unter diesem Aspekt wurden bereits 
Angebote zur Mobilität und Grundversorgung wie etwa 
Bürgerbusse gefördert. 
„LEADER eröffnet dem ländlichen Raum große Chancen, 
innovative Ideen umzusetzen und die Brenzregion nach-
haltig weiterzuentwickeln. Mit den bereitstehenden För-
dermitteln können Projekte realisiert werden, die Natur, 
Gemeinschaft und regionale Wertschöpfung gleicherma-
ßen stärken. Ich lade daher Kommunen, Unternehmen, 
Vereine, Verbände sowie Privatpersonen ausdrücklich 
dazu ein, ihre Projektideen einzubringen und aktiv an der 
Zukunft unserer Region mitzuwirken“, so Landrat Peter 
Polta, Vorsitzender des Vereins Regionalentwicklung 
Brenzregion e. V. 
Projektanträge für die Module 1, 2 und 6 können noch bis 
zum 6. Februar 2026 bei der Geschäftsstelle LEADER mit 
Sitz im Landratsamt Heidenheim eingereicht werden. Es 
wird empfohlen, sich mit bestehenden Projektideen noch 
vor Einreichung des Projektantrags an die Geschäftsstelle 
zu wenden, um die grundsätzliche Förderfähigkeit zu 
klären. Die Mitarbeitenden der Geschäftsstelle beraten 
und unterstützen gerne bei der Antragstellung und be-
antworten Fragen zu Fördervoraussetzungen und Fristen. 
Die Geschäftsstelle LEADER ist unter Telefon 07321 321-
2494 oder per E-Mail leader@landkreis-heidenheim.de zu 
erreichen. Die Bewilligung der eingereichten Projekte 
erfolgt durch das Regierungspräsidium Stuttgart.  
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Weitere Informationen zu allen aktuellen Projektaufrufen, 
zu Auswahlkriterien und Unterlagen für die Bewerbung 
finden sich unter www.brenzregion.de/downloads.  

 
Karte: Gebietskulisse Brenzregion LEADER Aktionsgruppe 

Akute Atemwegserkrankungen in Ulm und 
im Alb-Donau-Kreis 
RS-Virus trifft vor allem Kleinkinder 
Atemwegsinfekte gehören zu den häufigsten Erkrankun-
gen: Erwachsene erkranken meist zwei- bis dreimal jähr-
lich, Kinder rund achtmal im Jahr. Besonders gefährlich 
kann das Respiratorische Synzytial-Virus (RSV) sein, das in 
Deutschland saisonal von Oktober bis März vermehrt 
auftritt. Das RSV ist einer der häufigsten Auslöser von 
Atemwegsinfektionen bei Kleinkindern. 
„Bis zu 70 Prozent aller Säuglinge stecken sich in ihrem 
ersten Lebensjahr mit dem RS-Virus an“, erklärt Dr. med. 
Ralph Bier, Arzt bei der AOK Baden-Württemberg. „RSV-
Infektionen sind in Deutschland die häufigste Ursache für 
Krankenhauseinweisungen bei Säuglingen.“ Das Virus 
wird hauptsächlich durch Tröpfcheninfektion übertragen – 
etwa beim Niesen, Husten oder Sprechen. Außerdem kann 
es durch Schmierinfektionen über verunreinigte Hände 
und Oberflächen übertragen werden. 
Im Jahr 2024 waren im Alb-Donau-Kreis 37.854 AOK-
Versicherte wegen einer akuten Atemwegsinfektion in 
ärztlicher Behandlung – das entspricht 40,46 Prozent aller 
AOK-Versicherten im Landkreis. Darunter befanden sich 
10.952 Kinder und Jugendliche; 24 von ihnen mussten 
wegen einer schweren RSV-Infektion stationär im Kran-
kenhaus behandelt werden. Im Stadtkreis Ulm wurden im 
selben Zeitraum insgesamt 18.467 AOK-Versicherte 
(38,54 Prozent) wegen einer akuten Atemwegsinfektion 
ärztlich versorgt, darunter 5.548 Kinder und Jugendliche. 
Von der Ansteckung bis zum Ausbruch der Krankheit 
dauert es im Schnitt fünf Tage. Infizierte sind bereits vor 
dem Auftreten der Symptome ansteckend. Während Er-
wachsene und ältere Kinder meist milde Erkältungssymp-
tome zeigen, können Säuglinge und Kleinkinder schwerer 
erkranken. Typische Anzeichen bei jüngeren Kindern sind 
Schnupfen, trockener Husten, Rachenentzündung und 
Appetitlosigkeit. Eine Ausbreitung auf die unteren Atem-
wege kann zu Lungenentzündung, Atemnot und Mittel-
ohrentzündungen führen.  
„Bei Kleinkindern zeigen sich fast immer Symptome der 
RSV-Infektion, auch weil eine erstmalige Erkrankung 
schwerer verläuft als eine Folgeinfektion“, so Dr. Bier. 
Eltern sollten deshalb besonders auf die Atmung ihres 
Babys achten. Auffällige Symptome wie Trinkverweige-
rung, Atemaussetzer oder starkes Einziehen des Rip-
penzwischenraums beim Atmen erfordern sofort ärztliche 
Hilfe. Besonders gefährdet sind Säuglinge unter sechs 
Monaten, Frühgeborene sowie Kinder mit Vorerkrankun-
gen des Nerven- oder Muskelsystems. 

Prävention und Schutzmaßnahmen 
„Eine überstandene RSV-Infektion erzeugt keine dauerhaf-
te Immunität. Das bedeutet, dass die meisten Menschen 
im Laufe ihres Lebens immer wieder daran erkranken", 
sagt Dr. Bier. Die Ständige Impfkommission (STIKO) emp-
fiehlt allen Neugeborenen und Säuglingen in ihrer ersten 
RSV-Saison eine einmalige RSV-Prophylaxe. Hierbei han-
delt es sich um eine passive Immunisierung, die den Kör-
per sofort schützt. Für Personen ab 75 Jahren und Men-
schen ab 60, die eine schwere Vorerkrankung haben oder 
in einer Pflegeeinrichtung leben, wird die RSV-Impfung 
ebenfalls empfohlen. 
Einen hundertprozentigen Schutz vor einer RSV-Infektion 
gibt es nicht, aber Hygienemaßnahmen reduzieren das 
Infektionsrisiko deutlich. Dazu gehören: regelmäßiges 
Händewaschen, Husten und Niesen in die Armbeuge oder 
in ein Taschentuch, Berührungen von Mund, Augen und 
Nase vermeiden, Oberflächen und Gegenstände regelmä-
ßig reinigen sowie bei Erkrankung zu Hause bleiben, um 
andere nicht anzustecken. 
Eine akute RSV-Infektion wird symptomatisch behandelt. 
Wichtig sind Ruhe und ausreichend Flüssigkeit. Bei Bedarf 
unterstützen Kochsalz-Nasenspülungen und fiebersen-
kende Mittel. Bei einer Verschlechterung ist eine Kranken-
hausbehandlung nötig, bei der die Betroffenen Sauerstoff 
und Flüssigkeit erhalten. Selten ist eine Überwachung 
oder atemunterstützende Behandlung auf einer Intensiv-
station notwendig. 

 

Artenschutzmaßnahmen im Umfeld des  
Projekts Längenhalde und VESTA 

 
Im Zuge der geplanten Entwicklungen rund um das In-
dustriegebiet „Längenhalde“ und die Behandlungsanlage 
für Straßenaufbruch (VESTA) in Lonsee werden in den 
kommenden Wintermonaten bis spätestens Ende Februar 
mehrere wichtige Natur- und Artenschutzmaßnahmen 
umgesetzt. Diese Arbeiten dienen dem Erhalt und der 
Aufwertung ökologisch wertvoller Lebensräume und wur-
den in enger Abstimmung mit den zuständigen Fachbe-
hörden vorbereitet. Besonders betroffen sind die Arten 
Grauspecht, Neuntöter und Haselmaus, deren Lebens-
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räume im Umfeld der geplanten Baumaßnahmen verbes-
sert oder neu geschaffen werden. Zugleich erfolgt eine 
notwendige Ersatzaufforstung, um die forstrechtlichen 
Ausgleichsanforderungen zu erfüllen und den regionalen 
Waldbestand nachhaltig zu stärken. 
Für den Grauspecht entstehen auf rund zwei Hektar Wald-
fläche strukturreiche und naturnahe Lebensräume. Durch 
den Nutzungsverzicht auf ausgewählte Alt- und Laub-
holzbestände entwickeln sich so ältere Waldbereiche. 
Ergänzend werden 15 geeignete Nistkästen für Spechte 
sowie 10 Nistkästen für den Waldkauz angebracht. Für 
den Neuntöter werden dreireihige Feldhecken mit Gras- 
und Staudensäumen angelegt, die als typische Struktur- 
und Brutgehölze dieser Art dienen. Zusätzlich wird neuer 
Lebensraum für die Haselmaus geschaffen: Es entstehen 
rund 1.050 Quadratmeter neue Waldfläche für einen bar-
rierefreien Lebensraum. Zudem werden in den umliegen-
den Wäldern 40 Haselmauskolben als zusätzliche Habi-
tatstrukturen platziert, die den Tieren Versteck-, Überwin-
terungs- und Nistmöglichkeiten bieten. Mit allen Maß-
nahmen wird der Artenschutz im Umfeld des Vorhabens 
nachhaltig gefördert. 
Die FISCHER Weilheim-Gruppe bedankt sich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern für ihr Verständnis und die Unter-
stützung in diesem innovativen Projekt. Bei Fragen steht 
Ihnen unser Projektleiter Christofer Göb unter info@vesta-
bw.de zur Verfügung. Weitere Informationen und ausführ-
liche Beschreibungen der Maßnahmen finden Sie auf 
www.vesta-bw.de. 

Biosphärengebiet Schwäbische Alb auch 
2026 auf der CMT – Genuss im Einklang mit 
der Natur 

 
Vom 17. bis 25. Januar 2026 öffnet die Messe Stuttgart 
ihre Hallen für die Caravaning Motor Touristik – kurz 
CMT. In Halle 6 können sich Besucherinnen und Besucher 
an allen Messetagen gleich an zwei Ständen über das 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb informieren. 
Im Sinne eines nachhaltigen Tourismus und mit klarem 
Fokus auf regionalen Produkten präsentiert sich das Bio-
sphärengebiet am Stand 6 D 81 unter dem Dach des 
Schwäbische Alb Tourismusverbandes. Hier werden im 
täglichen Wechsel zertifizierte Partnerinnen und Partner 
aus der Partner-Initiative des UNESCO-ausgezeichneten 
Biosphärengebiets Schwäbische Alb und weitere Akteure 
aus der Region vor Ort sein und verschiedene regionale 
Produkte und Angebote vorstellen. Mit dabei sind die 
Biosphärengastgeber, die Brauereien Berg und Zwiefalter, 
die Mühle Römerstein, Burkhardt Fruchtsäfte, die Brenn-
scheuer Straßer und die Regionalmarke Albgemacht. Nach 
dem Motto „Genuss im Einklang mit der Natur“ erfahren 
die Besucherinnen und Besucher wie vielfältig und unver-
wechselbar lecker regionale Produkte schmecken, dabei 
regionale Wirtschaftskreisläufe angekurbelt werden und 
zugleich aktiv etwas für den Erhalt der Kulturlandschaft 

und den Schutz der Natur getan wird. Die regionalen Pro-
duzenten und Dienstleister aus dem Biosphärengebiet 
zeigen anhand ihrer Produkte und Angebote ganz konk-
ret, dass Mensch und Natur in der Region nicht nur 
gleichberechtigt miteinander leben, sondern in starkem 
Maße auch voneinander profitieren können. 
Am Stand 6 D 71, ebenfalls in Halle 6, stellen sich die 
baden-württembergischen Großschutzgebiete unter dem 
Dach der Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg 
gemeinsam der Öffentlichkeit vor. Neben den beiden 
Biosphärengebieten Schwäbische Alb und Schwarzwald 
werden hier auch die sieben baden-württembergischen 
Naturparke und der Nationalpark Schwarzwald vertreten 
sein. Am Gemeinschaftsstand haben Besuchende zusätz-
lich zum persönlichen Austausch mit dem Standpersonal 
über digitale Touchscreens und eine interaktive Über-
sichtskarte zahlreiche Möglichkeiten, touristische Infor-
mationen zu erhalten und eine Menge Wissenswertes 
darüber zu erfahren, was ein Großschutzgebiet ausmacht 
und welche Zielsetzungen damit verbunden sind. Hier 
gibt es auch wertvolle Tipps zu einem respektvollen Um-
gang mit der Natur. Das Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb zeigt zudem eine Kurzversion des Kinofilms „Was die 
Alb uns erzählt“ des preisgekrönten Naturfilmers Dietmar 
Nill, der seit einigen Monaten sehr erfolgreich in den Ki-
nos der Region und darüber hinaus läuft. 
An beiden Ständen ist neben vielfältigen Informationen 
rund um Wandern, Kulinarik und Kultur auch die beliebte 
Freizeitkarte Biosphärengebiet Schwäbische Alb kostenlos 
erhältlich. 
Hintergrundinformationen: 
Weitere Informationen zur Zusammenarbeit mit zertifi-
zierten Partnerinnen und Partnern innerhalb der Partner-
Initiative des Biosphärengebiets und mit weiteren Akteu-
ren in der Region im Sinne einer nachhaltigen Regional-
entwicklung sind online unter 
https://www.biosphaerengebiet-alb.de erhältlich. 

 
KREISLANDFRAUEN 
ULM 
Bewahren – bewegen – begegnen – begeistern! 
Sprich nur ein Wort, so wird meine Seele ge-
sund. Wir laden zum Frauenfrühstück mit Bildungsvor-
trag am Freitag, den 06. Februar 2026 herzlichst in die 
Riedwiesenhalle nach Bernstadt ein. Beginn ist um 9.00 
Uhr. Saalöffnung um 8.30 Uhr. Die Referentin ist Theresia 
Zettler.  Ein Vortrag mit biblischen, weltlichen und prakti-
schen Impulsen im Blick auf ihre Biographie. Mit viel Le-
bendigkeit, Tatkraft und Humor gibt Theresia, die fehler-
hafte Linkshänderin, überraschende Antworten auf unge-
wohnte Fragen. So erfahren Sie, wie Stallgeruch zur Stärke 
wird und was Elefant und Esel, Hummel und Pinguin da-
mit zu tun haben.Um planen zu können bitten wir um 
rechtzeitige Anmeldung bis spätestens 27. Januar 2026 
bei Irene Bucher, Tel.: 07348 9671776, Mobil 0170 
5594209 oder E-Mail: bucher@kreislandfrauen-ulm.de.  

Demokratieabend zur Landtagswahl 2026 
Wir, die LandFrauenverbände Blaubeuren, Ehingen und 
Ulm in Kooperation mit dem Kreisbauernverband Ulm-
Ehingen laden alle Interessierten am Donnerstag, den 29. 
Januar 2026 um 17.30 Uhr in die Halle nach Nellingen 
ein. Die Politik nah am Menschen. Sie haben an diesem 
Abend die Möglichkeit, mit allen Parteivertretern zur 
Landtagswahl 2026 in Kontakt zu treten. Ab 19.30 Uhr 
lädt der Kreisbauernverband Ulm-Ehingen recht herzlich 
ein. Die Themen, die angesprochen werden, sind vielsei-
tig.  Zum einen betrifft es uns Frauen mit unseren Fami-
lien, zum anderen im zweiten Teil, die Ernährung und 
Landwirtschaft. Saalöffnung zum ersten Teil ist um 17.00 
Uhr, zum zweiten Teil um 19.00 Uhr. Den Sektempfang, 
die Bewirtung mit Imbiss und Getränken übernehmen die 
Nellinger LandFrauen. Nehmen Sie dieses einmalige An-
gebot in Anspruch und besuchen Sie uns. Gäste sind 
herzlich willkommen. 
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Frauen und ihr Geld - eine wichtige Angelegenheit!  
Der Arbeitskreis Bäuerinnen und Unternehmerinnen laden 
herzlichst zum Vortragsabend am Dienstag, 27.01.2026, 
20.00 Uhr, Neresheimer Str. 9, (Alte Schule) in 89564 
Nattheim ein. Frauen sind die Managerinnen ihrer Fami-
lien, organisieren Haushalt, Hof und Kinder. Sind hervor-
ragend ausgebildet und hochmotiviert. Flexibilität und 
Anpassungsfähigkeit sind feste Bestandteile ihres Alltags! 
Doch warum scheuen viele Frauen das Thema Finanzen. 
In diesem Vortrag möchten wir Themen wie Inflation, 
Zinsen, finanzielle Unabhängigkeit, die Funktionsweise 
von Fonds und ETFs, sowie vieles mehr gemeinsam erar-
beiten. Referenten: Karin Hampel und Bernhard Missel 
LBV-Unternehmensberatungsdienste GmbH. Anmeldung 
bei Renate Wolf, Tel. Mobil 0152 536 538 79 oder Fest-
netz 07348 7826. Ebenso über E-Mail service.wolf@t-
online.de 

Lebensqualität trotz Reizblase, Inkontinenz und 
schwachem Beckenboden 
Die Universitätsfrauenklinik Ulm hat uns recht herzlich 
eingeladen, am Mittwoch, den 04. Februar 2026, zur Pati-
entenvorlesung im Stadthaus Ulm von 18.00 Uhr bis 
19.30 Uhr.  Eine Anmeldung ist bis 28. Januar 2026 un-
bedingt erforderlich. Die Anmeldung ist unter folgender 
E-Mail möglich: direktion.frauenklinik@uniklinik-ulm.de. 
Gerne dürfen Sie sich auch telefonisch beim Kreisvorstand 
Ulm bis zu diesem Termin melden. 

KreisLandFrauenverband Ulm   
Mehrtägige Bildungsreisen 2026 – Terminbekanntgabe: 
Wir bewerben nochmals folgende Reise: 
Ruhrgebiet & Deutscher LandFrauentag in Essen von 
So. 28.06. bis Mi. 01.07.2026. 
Als weiteres Angebot: 
Österreich - Wunderbares Kärnten mit Wörthersee und 
slowenischer Perle Ljubljana, 5-tägige Busreise vom 11. 
10. bis 15.10. 2026.  
Beide Bildungsreisen bieten ein interessantes Programm. 
Nähere Einzelheiten und Auskünfte erfragen Sie bitte bei 
Johanna Klein, Tel. 07340 921092, E-Mail klein-
rud@gmx.de oder bei Renate Wolf, Tel. Mobil 0152 536 
538 79. Da wir die Zimmer rechtzeitig buchen müssen, 
bitten wir um zeitnahe Anmeldung.  

Termine zum Vormerken: 
Kreisausflug – Kreisbildungsreise – Termin 05. Mai 2026 
Bildungsreise mit dem Rad – Termin 30./31.07. und 
01.August   
Gartenlehrfahrt 2026 – Termin 07. August 2026 
Anmeldungen zu diesen Terminen sind erst möglich nach 
der Programmveröffentlichung in den Mitteilungsblättern.  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich will-
kommen. Weiteres können Sie auf der Homepage 
www.landfrauen-bw.de, oder www.kreislandfrauen-ulm.de 
nachlesen, ebenso über Facebook oder Instagram der 
LandFrauen aufrufen. 
 
SCHÜTZENVEREIN 
ETTLENSCHIESS 
Rückblick Jahresfeier 2026 
Am Montag, den 05.01.2026 fand unser alljährliches 
Hammelessen im Schützenhaus statt. Für die musikali-
sche Untermalung sorgte der Posaunenchor Ettlenschieß. 
Dies war sehr gut besucht und wie immer eine Freude für 
den Schützenverein Ettlenschieß, dieses Fest auszurichten. 
In diesem Zuge wurde auch die Siegerehrung des 52. 
Dorfpokalschießen durchgeführt. Dieses Jahr starteten 
insgesamt 174 Teilnehmer, davon 122 passive Teilneh-
mer in 18 Mannschaften und 51 aktive Teilnehmer in 10 
Mannschaften.  
Die ersten drei Mannschaften, der passiven Teilnehmer 
erhalten einen Wanderpokal. Diese gingen dieses Jahr an 
das Team Schaafschützen mit dem 1. Platz, gefolgt von 

den Powerfrauen auf dem 2. Platz und den 3. Platz er-
reichte die Fußballabteilung.  

 
Bei unseren aktiven Mannschaften erreichten unsere Auf-
lageschützen Luftgewehr den 1. Platz, die Luftgewehr-
mannschaft 1 den 2. Platz und die Luftgewehrmannschaft 
5 den 3. Platz.  
In den Einzelwertungen geht es um den Bestschuss für die 
Jubiläumsscheibe. Hierbei erreichte bei den aktiven Schüt-
zen Katharina Schanz den 1. Platz und bei den Passiven 
erlangte Mandy Eberhardt den 1. Platz. 

 
Wettkampfergebnisse 
Luftgewehr Kreisliga 
SV Weidenstetten 1 – SV Ettlenschieß 1    5:0     
1635:1796 
Startz, Armin 370 0:1 373 Sielaff, Sven 
Startz, Rainer 345 0:1 374  Uidl, Markus 
Gietl, Raimund 325 0:1 354 Schanz, Katharina 
Honold, Walter 330 0:1 357 Scheible, Daniela 
Braunmiller, 265 0:1 338 Miller, Hanna 
Joachim 
Luftpistole 
SV Illerrieden 1 – SV Ettlenschieß 1  
1202:1385 
Fulde, Markus  364 
Mühlmeier, Guido 345 
Seeßle, Harald  344 
Hummel, Erwin  332 
SV Altheim/Alb 1 – SV Ettlenschieß 2           1332:1327 
Roch, Tim  334 
Buntz, Daniel  334 
Köpf, Michael  337 
Schanz, Willi  322 

Luftpistole Auflage 
SV Sonderbuch 1 – SV Ettlenschieß 1     898,5:904,9 
Glöckler, Georg  301,7 
Abel, Egon  302,3 
Mühlmeier, Mandy 300,9 
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SpS Dornstadt-Boll. 1 – SV Ettlenschieß 2   893,8:870,0 
Fiseli, Jörg  301,7 
Häberle, Willi  287,8 
Maier, Hans  280,5 

Wettkampftermine 
Luftgewehr 
Freitag  16.01.2026 
SSV Bernstadt 2 – SV Ettlenschieß 1  
1.Durchgang:   Beginn 19:00 Uhr 
2.Durchgang:   Beginn 20:15 Uhr 
Freitag  06.02.2026 
SV Ettlenschieß 2 – SV Machtolsheim 5 Beginn 20:00 Uhr 
Freitag  16.01.2026 
SV Nellingen 1 – SV Ettlenschieß 4         Abfahrt 19:45 Uhr 
Luftpistole 
Dienstag  03.02.2026 
SV Ettlenschieß 1 – SpS Dornstadt-Boll.  Beginn 20:00 Uhr 

Luftpistole Auflage 
Dienstag  27.01.2026 
SV Ettlenschieß 1 – ZSG Langenau 1 Beginn 18:00 Uhr 

Sportpistole 
Sonntag 11.01.2026 
SV Ettlenschieß 2 – ZSGes Langenau 5 Beginn 10:00 Uhr 
Sonntag 18.01.2026 
SV Ettlenschieß 3 – Neutral 2 

Sportpistole Auflage 
Donnerstag 15.01.2026 
SpS Dornstadt-Boll. 1 – SV Ettlenschieß 1 Abfahrt 13:30 Uhr 

weitere Termine: 
14.02.2026:  Helfer- und Wirtschaftsdienstfest 
Alle Infos/ News und Interesse an unserem Schießsport 
und Verein unter www.sv-ettlenschiess.de 
Sportschießen immer das Ziel im Visier. 

 
THEATER ULM 
Kartenvorverkauf 
Mo. 11 -17 Uhr, Di. - Fr 11 - 19 Uhr, Sa. 10 - 13 
Uhr an der Theaterkasse Theater Ulm, Herbert-
von-Karajan-Platz 1 oder Tel: 0731/161-4444 
online: www.theater-ulm.de/spielplan 
Email: theaterkasse@ulm.de  
Do 15.01.  19:30 Großes Haus  
 Premiere: Die Familie Schroffenstein 

[12 +] von Heinrich von Kleist  
Fr 16.01.  20:00 Großes Haus La Bohème [14 +]  
Sa 17.01.  19:00 Großes Haus Die Familie Schrof-

fenstein [12 +] von Heinrich von Kleist  
 19:30 Podium  
 Premiere: Orlando [15 +] nach dem Ro-

man von Virgina Woolf Bühnenfassung für 
das Theater Ulm von Ronny Jakubaschk  

So 18.01.  11.00 Podium.bar  
 Vortrag Dr. Jens Bisky zu »Die Familie 

Schroffenstein«  
 11:00 Großes Haus Neujahrskonzert 

2026 19:00 Großes Haus Neujahrskon-
zert 2026  

Di 20.01.  19:00 Podium Soirée: Step for Two [10 
+] Tänzerische Duette von Alexeij Cane-
pa, Annett Göhre und Constantin 
Trommlitz  

Mi 21.01.  19:30 Podium Orlando [15 +]  
 20:00 Großes Haus Die Familie Schrof-

fenstein [12 +] von Heinrich von Kleist  

  




